
AbenöAusgabe

halle und Umgegendö
Halle den 22 Januar 1918

Amnklicher Teil

An im da T FreibankSt nuar 1918 findet kein
Bereen Der Magiſtrat

Bekanntmachung

Dieienigen Jnhaber Kleinhandel welcheKundenliſten eingereicht haben werden Teig
waren Nudeln bei dem Fabrikanten Keil 29

Die Abgabe erfolgt an die Kleinhändler mit den Buchſtaben
F am Mittwoch den 23 Jannar K am Donnerstag

Wontag den 28 Januar 1918
Die Kleinhändler ſind verpflichtet bei der Abgabe den Be

ſtand an Waren und die Anzahl der von ihnen mit Teigwaren zu
werſorgenden Perſonen anzugeben

Salle den 22 Januar 1918
Der Magiſtrat

Das Tiſchzeugverbot in Gaſtwirtſchaften

Strenge Kontrolle
Die Reichsbekleidungsſtelle hat mit Bekanntmachung vom

19 Januar angeordnet daß die Gaſtwirtſchaften in welchen das
Tiſchzeugverbot nicht genau durchgeführt wird ihr zu benennen
ſind Die Wäſchebeſtände dieſer Betriebe werden dann ſofort ent
eignet werden

Wir bringen dies zur Kenntnis und fügen hinzu daß eine
regelmäßige Beaufſichtigung der Gaſtwirt
ſchaften zu dieſem Zweck veranlaßt iſt

Halle den 21 Januar 1918
Der Magiſtrat

Lokaler Tei
60 Prozent Kriegsſteuer Rücklage

Der Vorſitzende der Veranlagungskommiſſion jür Halle ſchreibt
uns Wie eine Anzahl an mich ergangener Arfcagen erkennen
läßt iſt das Geſetz über Sicherung der Kriegsſte er vom 9 April
1917 der Oeffentlichkeit nicht genügend bekannt geworden Nach
dieſem Geſetze haben die Geſellſchaften und juriſtiſchen Perſonen
welche nach dem Kriegsſteuergeſetz kriegsſteuerpflichtig waren
auch für das 4 Kriegsgeſchäftsjahr eine Kriegs
ſteuerrücklage zu bilden und zwar ſind 60 Proz
des in dieſem Geſchäftsjahr erzielten Mehr
gewinnes zurückzuſtellen

Der Mehrgewinn berechnet ſich wie nach dem Kriegsſteuer
geſetze ergibt ſich alſo für den Regelfall durch Gegenüberſtellung
des Durchſchnittsgewinns der Friedensjahre einerſeits und des
Geſchäftsgewinns des Kriegsgeſchäftsjahres andererſeit Der
Durchſchnittsgewinn iſt dem Kriegsſteuerbeſcheid zu entnehmen
Geſchäftsführer welche das Geſetz nicht befolgen machen ſich ſtraf
bar und ſchadenerſatzpyflichtig in gleicher Weiſe wie nach dem
Sperrgeſetz vom 24 12 1915

Papiexnot und kein Ende
Der Zeitungsleſer wird immer mißmutiger denn der

Umfang ſeines Blattes ſchrumpft mehr und mehr zuſammen
Zwar hat er gehört und geleſen daß die Zeitungen an
Papiermangel leiden will aber nicht dulden daß er darum
in ſeinem täglichen Leſeſtoffe verkürzt wird Niemand
außerhalb des Zeitungsbetriebes vermag ſich eben eine rechte
Vorſtellung von den obwaltenden traurigen Verhältniſſen zu
machen Selbſt die Reichsregierung nicht Denn
ſonſt müßte es anders ſein wenn nicht bloße Rederei ſondern
wirkliche Ueberzeugung die Anerkennung der Preſſe durch die
oberſten Behörden wie wir ſie oft vernommen haben hervor
gerufen hat Amtlich wird die Zeitung als kriegswichtiger
Betrieb angeſehen deſſen Tätigkeit für die Geſamtheit von
außerordentlicher Bedeutung iſt Tatſächlich aber wird ſie
als ein Stiefkind behandelt das man umherſtößt zauſt und
dem man das Leben gründlich ſchwer macht Manche Blätter
haben dieſe Behandlung nicht überſtehen können und darum
ſegneten ſie das Zeitliche eine ſehr große Anzahl deutſcher
Zeitungen iſt eingegangen Vielen anderen Blättern wurde
das gleiche Schickſal wie jetzt den Menſchen ihr äußerer
Umfang nimmt immer mehr ab ſie werden ſchmächtiger und
ſchmächtiger weil ihnen die gewohnte und für ein gedeih
liches Weiterbeſtehen notwendige Atzung fehlt Die Zei
tung die heutzutage ihre Aufgabe voll erfüllen will braucht
Papier viel Papier Der Leſer des Blattes verlangt nicht
nur um deswillen weil er hierfür bezahlt hat ſondern auch
als ſogenannter Kulturträger daß ſeine Zeitung ihn von
allem Geſchehen auf der Erde über der Erde und am Himmel
und was etwa noch hinter dieſem ſteckt unterrichtet und
zwar aufs genaueſte und ausführlichſte unterrichtet Weiter
fordert aber auch der Geſchäftsmann daß die Zeitung ſeine
Anzeigen der Welt bekannt gibt fordert jeder der etwas der
Oeffentlichkeit mitzuteilen hat und dazu iſt ja die Zeitung
der gewieſene Weg daß ihm dieſer Weg offen bleibt

Und nun kommt nicht die Papiermühle die dem Zei
tungsverleger das Papier liefert ſondern die Zwickmühle
in die er gerät wenn er überhaupt Papier haben will r
dem Kriege lieferte ihm jede Papierfabrik ſo viel Papier
als er überhaupt wünſchte Zu Beginn des Krieges ließ
man auch noch die Dinge gehen wie ſie gingen aber dann
1916 ſchon ging es los mit der Einengung in der
Papierbelieferung Am 18 April 1916 erging eine
Verordnung des Stellvertreters des Reichskanzlers in der
es im S 1 hieß

Der Reichskanzler wird ermächtigt die erfor
derlichen Maßnahmen zu treffen um während des
Krieges die Verſorgung der Zeitungen
ten und andere periodiſch erſcheinenden Druck
ſchriften mit Druckpapier ſicher zuſtellen

Nun an Maßnahmen hat es der Reichskanzler nicht
fehlen laffen aber wie es uns ſcheint führten ſie alle dahin
daß die Zeitungen uſw vor der Belieferung mit Druckpapier
ſichergeſtellt wurden Um die Zeitungen vor Papier zu
ſchützen wurde nichts Ernſtliches für die Papierm

nicht die rderl Mengen Papiechten X man n ſo ſchärfer mit Ein
ſchränkungen im Wapterrerb rauh vor Die
Se iglicher Leſeſe uner eher in Senat Wir ſen

mmer ra e trotz allen Schwieri i Kennhe den
c ich und ſo gut als

liefern ver

möglich zu decken allein über
kann niemand ſpringen obgleich dieſer eben

alls c auf Grund naturgeſetzlicher Vorgänge immer dünner

Die nungen hatten 1916 feſtzuſtellen wieviel
erfſäche ſie im Jahre 1915 verbr

hatten Man kann ſich vielleicht vorſtellen welche Arbeit
mit dieſer Feſtſtellung verbunden war wenn man r
daß faſt jede Nummer unterſchiedlich ſtark war Die Auf
ſtellungen nun hatten zur Folge daß die Papierlieferung
vom 20 Juni 1916 an eine Einſchränkung von 17 vom

undert der 1915 verbrauchten Papiermenge erfuhr Aber
am 21 Dezember 1916 wurde eine zweite Einſchränkung

um 6,5 23,5 vom Hundert vorgenommen Wieder ein halbes
Jahr ſpäter am 18 Juni 1917 erfolgte eine abermalige
Herabminderung um 11 44,5 vom Hundert Die K
wirtſchaftsſtelle berechnete am 1 Juli 1917 die
ſchränkung im Du itt aller Quadr rößenauf 32 vom Hundert gegen 1915 Die größeren Zeitungen

ich im Rachteile Für den Druckſind dabei
von Büchern Sammelwerken Einzelwerken Jugendſchriften
Muſikalien Zeitſchriften und ren periodiſchen Druck
ſchriften iſt die Einſchränkung ſeit Oktober vorigen Jahres
auf 45 Prozent geſtiegen

Die Papiereinſchränkung vom 18 Juni 1917 ſoll ihre
Geltungsdauer bis Ende März 1918 erſtrecken Aber ſchon
ſind neue Maßnahmen im Werke der Reichskanzler iſt
ja zu ſolchen ermächtigt doch nicht zur beſſeren Belieferung
mit Papier ſondern um den Verbrauch noch mehr herab
zuſetzen Mit dieſem Ziele im Auge ſind die Verleger aber
mals aufgefordert worden eine neue peinlich genaue Feſt
ſtellung ihres letztjährigen Papierverbrauchs vorzunehmen

Die Papierfabriken aber machen ſich weniger aus
der Herſtellung von Zeitungspapier denn ſie ſind mit der
Erzeugung von anderen Papierſorten für das Heer und die
Textilfabriken hinreichend beſchäftigt Und dafür bekommen
ſie auch Kohlen Rohſtoffe und Arbeitskräfte So wird für
die Zeitungen und die Bücherherſtellung die Lage immer
kritiſcher und deshalb iſt zu befürchten daß viele Geſchäfte
werden ſchließen müſſen und daß Arbeiter arbeitslos werden
Aus dieſem Grunde haben denn auch am Sonntag in allen
rößeren Druckſtädten auch wie berichtet in Halle Ver
ammlungen von graphiſchen Arbeitern Entſchlie

ßungen an den Reichskanzler angenommen in
denen dieſer um beſſere Papierverſorgung erſucht wird Alle
bisherigen Eingaben der Verleger Organiſationen an den
oberſten Reichsbeamten ſind ohne jeglichen Erfolg geblieben
Auch Graf Hertling iſt in die Fußtapfen ſeiner beiden Vor
gänger getreten denn in ernem Beſcheide hat er mitgeteilt
daß an eine ſtärkere Papierbelieferung nicht zu denken ſei

Der verehrliche Leſer alſo wappne ſich mit Geduld und

Rachſicht SDie erſten allgemeinen Renten aus der
ZNungeſtelltenverſicherun g

Die Wartezeit für Leiſtungen nach dem Verſicherungsgeſetz
für Angeſtellte geſtattete bisher an allgemeinen
nahmen zugunſten der Verſicherten nur ein von der Reichsverſiche
rungsanſtalt allerdings mit großen Mitteln ausgerüſtetes und
durch ſeine Berückſichtigung der ſozialen Sonderverhältniſſe der
Privatangeſtellten ſchnell volkstümlich gewordenes Heilver
fahren Ruhegelder oder Hinterbliebenenrenten ſind dagegen erſt
vereinzelt bewilligt worden ſoweit nämlich Verfſicherte ihre
Wartezeit durch Einzahlung entſprechender Prämienreſerven ge

mäß S 395 a a O abgekürzt haben tZum 1 Januar 1918 d h fünf Jahre nach dem Jnkraft
treten des Geſetzes iſt nun die Wartezeit abgelaufen die das Ge
ſetz in den 88 48 396 weiblichen Verſicherten für Ruhe
geldbezüge und Hinterbliebenen verſicherter Ange
ſtellten hinſichtlich der Witwen Witwer und Waiſen
renten auferlegt hat Unter der Vorausſetzung daß 60 Bei
tragsmonate auf Grund der Verſicherungspflicht nachgewieſen
ſind werden in der Folge berufsunfähige weibliche Verſicherte ein
Ruhegeld und Hinterbliebene verſtorbener Verſicherten die ge
ſetzlichen Hinterbliebenenbezüge geltend machen können Bei
tragsmonaten gleichzuachten ſind ſowohl für die
Erfüllung der Wartezeit als für die Rentenberechnung
auch volle Monate in denen ein Verſicherter Kriegs San i
täts oder ähnliche Dienſte im Sinne der Bekanntmachung
des Bundesrats vom 26 Auguſt 1915 Reichs Geſetzblatt S 531
geleiſtet hat Jn dieſem Falle gleichviel ob der Verſicherte ſo
fort zu Kriegsbeginn oder erſt ſpäter in den Heeresdienſt berufen
worden iſt berechnen ſich die folgenden Beitragsmonate nach den
letzten vor Auguſt 1914 gezahlten Pflichtbeiträgen Militä
riſche Verſorgungsanſprüche haben auf den Renten
anſpruch aus der Angeſtelltenverſicherung insbeſondere auf
die Höhe der Rente keinen Einfluß das heißt dieſe Rente
muß gezahlt werden

Die Gewährung von Ruhegeld ſetzt entweder die Vollendung
des 65 Lebensjahres oder die Berufsunfähigkeit voraus Be
rufsunfähigkeit iſt gegeben venn die Arbeitsfähigkeit des Ver
ſicherten auf weniger als die Hälfte derjenigen eines körperlich
und geiſtig geſunden Verſicherten mit ähnlicher Ausbildung und
gleichwertigen Kenntniſſen und Fähigkeiten herabgeſunken iſt
Krankenruhegeld wird erkrankten Verſicherten gewährt wenn ſie
zwar nicht dauernd berufsunfähig ſind aber doch länger als
26 Wochen berufsunfähig bleiben für die weitere Dauer der Be
rufsunfähigkeit Witwenrente erhält jede Witwe eines
Verſicherten für den die Wartezeit erfüllt war bei Wieder
verheiratung wird ſie mit dem dreifachen Jahres
betrage der Rente ab gefunden Erwerbsunfähige be
dürftige Witwer erhalten wenn die verſtorbene Gattin den
Unterhalt ihrer Familie ganz oder überwiegend aus eigenem
Arbeitsverdienſt beſtritten hat eine Witwerrente ſolange
Bedürftigkeit vorliegt die ehelichen Kinder unter 18 Jahren
einer ſolchen Witwe erhalten ohne cht darauf ob ſie be
dürftig ſind eine Waiſenrente aiſenrente ſteht ferner
nach dem Tode des verſicherten Vaters deſſen ehelichen Kindern
nach dem Tode einer werblichen Verſicherten deren vaterloſen
Kindern zu in beiden Fällen bis zur Verheiratung oder bis zur
Vollendung des 18 Lebensjahres vaterlos im Sinne der Be
ſtimmung ſind auch uneheliche Kinder

Das jährliche Ruhegeld beträgt ein Viertel der in den
erſten 120 Beitransmongaten und ein Achtel der in den ſpäteren
Beitragsmpnaten entrichteten Beträge Jn den erſten zehn
Jahren nach dem des Geſetzes beträgt jedoch das
Ruhegeld nur ein Viertel der in den r
mouagten entrichteten Beiträgen FS 56 396 a a Witweund Witwerrente betragen zwei Fünftel des für den
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für jede Waiſe zwei Fünfundzwansigſtel für jede
Doppelwaiſe zwei Fünfzehntel Die Renten der
Hinterbliebenen dürfen J den Betrag des Ruhe
geldes nicht überſteigen das der Ernährer zur Zeit ſeines Todes
besog oder bei Berufsunfähigkeit bezogen hätte Ergeben die
Renten zuſammen einen höheren Betrag ſo tritt für jede Rente
eine verhältnismäßige beim Ausſcheiden eines Rentenberechtigten
entſprechend wieder fortfallende Kürzung ein

Stirbt eine Verſicherte deren Wartezeit erfüllt war nach
Ablauf der Wartezeit von ſechzig Beitragsmonaten ohne bereits
in den Genuß des Ruhegeldes getreten zu ſein und auchkein Anjorus auf Hinterbliebenenrenten ſo wird die Hälfte der
für ſie bis zu ihrem Ableben entrichteten Beiträge auf Antrag
gewiſſen Angehörigen zurückerſtattet 5 60 a a

r die Feſtſte l Iung der Verſicherungsleiſtungen iſt der
Rentenausſchuß Berlin der Angeſtelltenverſicherung in
BerlinWilmersdorf Nikolsburger Platz 2 zuſtändig Eine ſehr
weſentliche Mitwirkung wird dabei laut Bekanntmachung des
Direktoriums der Reichsverſicherungsanſtalt den Vertrauens
männern und ihren Ortsausſchüſſen zufallen Bei den Ortsaus
ſchüſſen ſind die Antragsvordrucke auf Rentenbewilligung
von den Beteiligten zu entnehmen

Auslanösſtudien an der Univerſität Halle
Die geſchichtliche Stellung der ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen

diefes beſonders aktuelle Thema behandelte Herr Profeſſor Dr
Sommerlad Er führte aus

Mit wachſender Beſorgnis ſind heute unſere Blicke auf die
Verbandlungen von Breſt Litowſtk gerichtet und auf
das Schickſal der deutſchen Oſtſeeprovinzen des ehemaligen Ruß
land Vor dem Kriege haben wir wenig von ihnen gewußt wie
uns auch leider die Geſchicke der Flamen kalt ließen Die welt
hiſtoriſche Verbindung der baltiſchen Provinzen mit Weſteuropa
iſt aber uralt Nach den Zügen der Wikinger kamen Bremer
Kaufleute vor 765 Jahren in die Gegend der Düngmündung und
gründeten eine Niederlaſſung die 1201 zur Stadt Rigg erhoben
wurde Hervorragenden Anteil daran hatte der livpländiſche
Schwertorden der dann nach Süden erobernd vordrang 1229
wurde auch Kurland erworven Die Gefahr der heidniſch litaui
ſchen Macht vereinigte den Schwertorden und den Deutſchorden
Preußens zu gemeinſamer Abwehr Bürgertum und Städte
waren Deutſch von Haus aus mit deutſcher Kultur und lübiſchem
oder magdeburgiſchem Recht Sie gehörten dem großen Bunde
der Hanſe an und eigneten ſich den Handel ins Jnnere Rußlands
an Unter Führung der mächtigen Geſtalt des Walter v Pletten
berg brachten ſie die Reformation zum Sieg mit der auch die
Germaniſierung der Letten und Eſten begann Zu gleicher Zeit
erwuchs der gefährlichſte Gegner der baltiſchen Provinzen in
dem moskowitiſchen Großfürſtentum unter Jwan III Gegen
ſeinen Sohn rief der Ordensmeiſter Gotthard Kettler Polen und
Schweden zu Hilfe Livland kam an Polen Eſtland an Schweden
und Kurland behielt er als polniſches Lehen

Polen verlieh ſeinen neuen Erwerbungen das wichtige Privi
legium Sigismundi Auguſti nach dem die proteſtantiiche Kirche
dertſche Sprache Kultur und Recht ung unger tet bleiben ſollten
Unter ſeinen Herzogen den Vaſallen Polens erlebte Kurland eine
bedeutende Blütezeit ebenſo wie Livland das 1627 nach dem
ſchwediſch polniſchen Erbfolgekriege ſchwediſche Provinz wurde
Als das Schwedenregiment abgewirtſchaftet hatte und der Zönig
Karl X zur Hebung ſeiner Finanzen 6 der ritterſchaftlichen Lehen
einziehen wollte kam es zum Aufſtande Das Ende war die Er
werbung der baltiſchen Provinzen durch Peter den Großen im
Frieden von Nyſtadt und die Gründung Petersburgs als Be
herrſcherin dieſer Länder Peter erneuerte die PrivilegtenSigis
mundi Auguſti Aber wie ſchon Polen ſo hart ſie noch weniger
Rußland gehalten Starke Auswanderungen verminderten das
Deutſchtum dieſer Provinzen Der baltiſche Adel der hier da
Rückgrat bildete wurde zum Kulturdünger nicht M and
ſondern auch Weſteuropas Das Bürgertum der
hat damals noch treu die alten Traditionen und Beziehungen zum
Mutterlande gepflegt beſonders in Riga und in der deutſchen
Univerſität Dorpat Nach der dritten Teilung Polens verkaufte
der letzte Herzog von Kurland ſein Herzogtum an Rußland Da
mit war der Kreis der ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen geſchloſſen

Katharing II hat zuerſt das Verfaſſungsleben der baltiſchen
Provinzen angeraſtet Paul I und Alexander I haben dieſe
Bewegung noch einmal aufgehälten bis dann unter Nikolaus I
die eigentliche Ruſſifizierung begann Der baltiſche Adel hatte
aus eigener Jnitiative die Bauernbefreiung vorgenommen die
bis 1819 beendet war Sie hat der bäuerlichen Bevölkerung wie
dem Adel ſelbſt großes wirtſchaftliches Elend gebracht Dieſe
Agrarnot aber wurde der Anſatzpunkt zur Ruſſifizierung

Mit allen Mitteln wurde nun gearbeitet Der orthodoxe
Glaube und die Macht des großen ruſſiſchen Zaren ſollte der
unteren Bevölkerung den Wohlſtand bringen Mit der erlöſenden
Koaft des ruſſiſchen Gemeinbeſitzes wurde Propaganda gemacht
Ruſſiſche Städteordnung ruſſiſche Behörden und Beamte ruſſiſche
Schulen ruſſßſche Geſchäfts und Beamtenſprache und ruſſiſcher
Glaube wirkten zuſammen bis 1892 die letzten Reſte der Selbſt
verwaltung beſeitigt waren Die Revolution von 1905 brachte
noch einmal Beſſerungen Die ſchlimmſten Zeiten kamen aber
erſt in den erſten Kriegsjahren Beraubungen Verſchleppungen
Cinkerkerungen waren an der Tagesordnung Die ruſſiſche Knute
herrſchte mit granſamer Unerbittlichkeit

Dann kamen unſere deutſchen Siege Neu belebten ſich in
den Oſtſeeprovinzen die Hoffnungen auf deutſche Hilfe und auf
eine Wiedervereinigung mit den deutſchen Brüdern Wie konnten
die baltiſchen Provinzen aber ſo tief ſinken Die Schuld da
ran war daß ihnen die deutſche bäuerliche Be
völkerung feblte die als Blutauffriſchung für Adel und
Städte in Berracht gekommen wäre So ging die Zahl der
Deutſchen immer mehr zurück Ein zweiter Grund iſt die Ab
trennung der Gebiete von Oſtpreußen durch das litauiſche Herzog
tum gegen das der Schwertorden vergeblich gerungen hatte
Dann waren die Länder aber der beſtändige Zankapfel zwiſchen
drei großen Reichen Schweden Rußland und Polen Auf balt
en Boden haben ſie ihre verheerenden Kämpfe ausgefochten
olitiſcher Anlehnung an einen Großſtaat haben die kleinen

boltiſchen Länder immer bedurft Bis zu ihrer Ruſſifizierung
haben ſie ſich bei Rußland ſtets wohl gefühlt Die Adligen haben
dem Zaren ſtets die Treue gehalten und Heerfolge geleiſtet Die
Wendung brachte erſt der Weltkrieg im Oſtland wie im Heimat
kande Der ſiegreiche Schutz der deutſchen Waffen die muſter
gültige Vern cltung von Ober Oſt Wertſteigerung des Bodens
und der Getreidepreiſe mit dem Anſchluß an Deutſchland ebenſo
wie die Hoffnung auf Beherrſchung des ruſſiſchen Außenhandels
über Riga ließen bei den Balten den Wunſch zum Anſchluß an
Deutſchland entſtehen Die Preſſe Beſchlüſſe von Vereinen und
Landesverſanemlungen der großen und kleinen Gilde in Rigg
verlangten das Gleiche den Anſchluß an Deutſchland

Auch bei uns in der Heimat iſt der Wunſch entſtanden das
Unrecht der Geſchichte wieder gut zu machen Dazu kommen aber
auch ſehr gewichtige militäriſche und wirtſchaftliche Erwägungen
Wir würden neues Siedelungsland erwerben and
Diener eben eſſen e ihres Lichte den Veingen

r en tReiche zum ortsüblichen als Siedelungsland zu überl
kommen noch 22 Proz Kurlands die Krongüter waren

3 Mill Siedler können aufgenommen werden Hier könnten wir
die 2 Mill bodenlos gewordenen Deutſchen aus dem Jnnern

Rußlands edeln
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der Aneignungr 7 d e Es iſt die Frage alleineines fremden Landes aber gehört nicht

Landes das n ſichern muß Wehe dem Voflkenicht aus ſeiner gelernt hat Sein zu machen wo

Wan ſchreib At uns Auch die Knochen gab t eiWert für die Kriegswirtf Jhre Bee r
Aus Knochenfett kann bei geeigneter Behandlung lautä und Gutachten des Reichsgeſundheitsamtes et weite tge

Svpeiſefett hergeſtellt werden Aus denſelben wird außerdem gewonnen das Olein das der Bekleidungsinduſtrie augeſubrt
wird das Stearin das in den Kerzenfabriken verarbeitet
wird das Pech das mannigfaltige Verwendung findet und das
Klauen und Knochenöl das der einzige Stoff iſt aus

e

a r eſe es niSo ſteht die K nſammlung in lege cent Zu emes
hang mit dem UBoot Krieg Vorgekochte Knochen ergeben noch6 Proz Fett weniger ſtark vorgekochte an 10 Prozent
In den Schulen wird die Knochenſammlung vielfach organiſiert
werden Es kann 1 Proz des geſammelten Knochenmaterials in
Form von Margarine ohne Anrechnung auf die Fettkarte ge
währt werden Gibt s auch jetzt bei der geringen Fleiſchmenge
wenig Knochen ſo machen auch hier viele Wenig ein Viel Wo
geſchlachtet iſt ſind auch jetzt noch mehr Knochen vorhanden Kein
Knochen darf umkommen Wo keine offizielle Knochen
ſammelſtelle eröffnet iſt nehmen die Produkten und Lumpen
händler die Knochen zu guten Preiſen an A A

Schikoreegemüſe

Von L Otte Berlin
Jn Kiſten verpackt einladend und doch wenig bekannt ſtand

vor dem Kriege in h der Schikoree Auch jetzt
noch kommt er in der ſauberen Verpackung zu uns iſt aber ein
gern geſehenes und viel verwendetes im Januar und
Februar für uns geworden Die ſtarke Ausfuhr von ikoree
deſſen Kultur in Belgien die Winterarbeit des kleinen Mannes
iſt der ohnehin im Winter ſeine Treibbeete leer ſtehen hat wurde
da Frankreich und England als Abnehmer wegfielen nach
Deutſchland geleitet Der Schikoree kam als Gemüſeart herrſchte
und bürgerte ſich infolgedeſſen auch bei uns ein

Die Zubereitung des Schikoree iſt äußerſt einfach Man
wäſcht das Gemüſe und kocht es in ſchwachem Salzwaſſer in 10
bis 15 Minuten gar Wer den bitteren mack des Schikoree
nicht liebt entferne die unterſten weißen Teile Es ſei abergeſagt daß der Belgier gerade dieſen bitteren Geſchmack am

ikoree beſonders ſchätzt Schikoree läßt ſich im Kochwaſſer mit
Zuſatz von etwas Fett und einer hellen Mehlſchwitze ſtoben
läßt ſich aber auch mit Kartoffeln zuſammen als Gemüſe ähnlich
wie Roſenkohl oder zarter Wirſingkohl zubereiten an kann
auch einen wohlſchmeckenden Gemüſepudding oder Gemüſeauflauf
unter Zuſatz von Kartoffeln oder Gries herſtellen Zur Suppen
bereitung iſt Schikoree eine ſchöne Zugabe wie auch als Gemüſe
für unſere Kleinen

Walhalla Theater
Der Favorit

Man muß ſich mit dem abfinden was iſt Das gilt
eben ſo ſehr für die Wirklichkeiten des Lebens wie für die
Betätigungen der Kunſt die Muſik mit eingeſchloſſen Die
in Unterrock und Nachtjacke umherlaufende Operette mit dem
frechen niedlichen Häubchen auf dem koketten Haupte ent

alle die Taufende die weder in der Kunſt noch in der

h
lt der Gedanken ſich tieffinnigen Fragen und Tüfteleien

geben lieben ſondern die zufrieden ſind mit den Aus
wirkungen heiterſter ſorgenloſer r Und die

i uſer der bunten Bühne auf derHulle die Operette ihr Heim auf re d zeu
gen davon die gegenwärtigen Zeitläufte die auf dereinen Seite ſo Bitterernſtes Gräßliches hervorbringen
ener Kunſtentwicklung Vorſchuß leiſten Dem Forſcher derVolksſeele mag es vorbehalten bleiben den tiefſten Urſachen

dieſer ſeltſamen Erſcheinung nachzuſpüren wir begnügen
uns hier mit der Lloßen Feſtſtellung

Wir wollen gern hier weiter feſtſtellen daß die Operette
Der Favorit die geſtern Montag mit rauſchendem Er

folg zum erſten Male im Walhalla Theater aufgeführt
wurde muſikaliſch wie textlich auf einer etwas höheren Stufe
t als ſonſt mancher Operettenkitſch Die Textverfaſſer
Fritz Grünbaum und Wilhelm Sterk haben ſich be
müht eine Handlung von verſtandesmäßiger Folgerichtigkeit
aufzubauen Hier und da wirkt der Gang des Dargeſtellten
und der Ausdruck des Gefühlsmäßigen ſogar literariſch Nur
ſchade daß dieſe Erſcheinung eben nur vereinzelt auftritt
Der dritte Aufzug iſt in literariſcher wie in muſikaliſcher
Hinſicht am ülſten weil er ſozuſagen als über das Knie
gebrochen erſcheint Im übrigen hat Robert Stolz eine
packende von flüſſigen Melodien durchtränkte Weſen und
Sinn der Handlung und der handelnden Perſönlichkeiten
muſikaliſch charakteriſtiſch geſtaltende Muſik geſchrieben die
unter der Leitung von Felix Stäble zu voller Geltung ge
Hracht wurde

Geſpielt wurde unter Olfers künſtleriſcher Leitung
ganz ausgezeichnet Da gab es keine Unebenheiten ſon
dern die Aufführung bot in allen ihren Teilen dazu ge
hört auch die vortreffliche Ausſtattung ein abgerundetes
in ſich geſchloſſenes Gebilde eine künſtleriſche Einheit die
trotzdem die bſichtigten Wirkungen erzielte Vielleicht
geſtattet der geſtrenge Leſer dieſe Wirkung dahin kenn
geichnen daß wir ſagen das faſt übervolle Haus ſchüttelte
ſich vor Lachen Gewiſſe leicht eingehende Schlager wurden
i Wiederholung ſtürmiſch begehrt Geſanglich und dar
telleriſch auf der Höhe zeigten ſich Guſtav Bertram als
Peter Heller ſeines Zeichens ein merkwürdiger Börſenagent
ferner in der Titelrolle Hans Forſtner Graf Carafa
ſowie Meta Heim als Komteſſe Walldorf Als Soubrette
iſ Marga Peter die die Tänzerin Pauline Villinger ver
lörpert eine ſehr ſchätzenswerte Kraft nur war ſie geſtern
nicht recht bei Stimme Walter eben gabals Varieteeagent Fiori wieder eine Probe ſeiner großen ſchau
ſpieleriſchen Begabung gepaart mit künſtleriſcher Selbſt
zucht die wir ſchon vor einer Reihe von Jahren an anderer
Stelle haben würdigen können Auch Georg Krönlein
in der Rolle des vielgeſchäftigen Notars war ganz an ſeinem
Platze Die kleineren Rollen waren angemeſſen b der
Chor entledigte ſich ſeiner nicht allzu reichlichen
in befriedigender Weiſe

Seldentaten eines Hallenſers bei Becelgere

Am 5 11 bei Vecelaere die /26 eine Patrouille
hierzu meldeten ſt iwillig Unteroffz Kupfernagel aus Naum

Tuhe eaus Mannhauſen Unteroffzburg und Ter ein na e e aus
r ein nebliger und Ut Kupfmit ſeinen 4 Mann vor t S ri eine inbnge Zot chobene Feldwache Wie an
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ntereſſe bemerkbar ſo
its ein ſtarke
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di konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Utffs Serr Pre We t e el die zurvor dem Eingreifen ſeine Anordnungen zu treffen ErBefehle und u Patrouille ging ſofort wieder vor end
haben ſie ſich an den Trichterrand herangemacht und hielten un
erſchrocen und wohlüberlegt der feindlichen Fe beſtehend
aus 1 Sergeanten und 6 Mann mit einem Levpisgewehr die

zen entgegen Ueberrumpelt hielten die Engländer ihre
ände hoch und ließen ſich gefangen nehmen Das Levisgewehr

wurde ebenfalls eingebracht Bei dieſer Gelegenheit wurden
Utffz Kupfernagel und Gefr Kleinert mit dem Eiſernen Kreuz
erſter Klaſſe ausgezeichnet

Eiſernes Kreuz
Mit dem Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe wurde netdert Hilfs Weichenſteller Otto Tennert vom Perſone cbepo

alle r
Eine Einſchränkung des Perſonenzugverkehrs auf den

deutſchen Eiſenbahnen tritt vorübergehend wie ſchon ange
kündigt von heute ab ein Es fallen zahlreiche Züge aus ſo
allein in Bayern 20 Züge darunter der Abendzug Mün

chen Berlin ab 9 Uhr 15 Minuten und der Parallelzug Ber
lin München ab 8 Uhr 16 Minuten Ferner ſind von
dieſem Datum ab die Bettkarten für Frauen und Jugendliche
unter 16 Jahren bezugſcheinpflichtig während Männer
weiterhin nicht des Rachweiſes der Notwendigkeit und Dring
lichkeit einer Reiſe im Schlafwagen bedürfen Die Maß
nahme dürfte auch auf den Sommerverkehr der auf das
Mindeſtmaß beſchränkt werden ſoll ausgedehnt werden

Vorläufig keine 2Pfennigſtücke Auf eine Anfrage
hat der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts mitgeteilt daß
er der Anregung auf Prägung eines 1214 oder 2Pfennig
ſtücks ſchon aus prägetechniſchen Gründen zurzeit nicht näher
zutreten vermöge

Höhere Preiſe für Zigarren und Rauchtabäk Nach einer
Mitteilung der Deutſchen Zentrale für Kriegslieferungen
ron Tabakfabrikaten in Minden hat das Kriegsminiſterium
im Hinblick auf die weiter geſtiegenen Unkoſten genehmigt
die Preiſe für Tabakwaren für Neubeſtellungen ent
ſprechend zu erhöhen Die neuen Preiſe belaufen ſich für
Zigarren Feldkoſt Nr 4 auf 88 Mk Nr 3 auf 108 Mk
Rr 2 auf 120 Mk und für Marketenderware Nr 1 auf 150
Mark für 1000 Stück Bei Durchſchnittslieferungen meh
rerer Sorten dürfen nun zu Nr 4 Sorten nicht unter 70 Mk
Nr 3 nicht unter 90 Mk Nr 2 nicht unter 410 Mk und zuRr 1 nicht unter 125 Mk geliefert werden Das wiindeſ
gewicht muß 42 Kilo bei Rr 4 3 und 2 und 5 Kilo bei
Rr 1 für 1000 Stück betragen Nr 1 darf fortan auch in

o Packung ohne Ausſtattung geliefert werden Erſatzſtoffe
Fippen dürfen zur Herſtellung von Zigarren für den

Heeresbedarf auch weiterhin nicht verwandt werden Die
Preiſe ſt Rauchtabak wurden auf 8 Mark für Grobſchnitt
und auf 8,50 Mark für Feinſchnitt für das Kilo erhöht Ein
Zuſatz von Tabakerſatzſtoffen iſt weder bei Rauchtabak noch
bei Zigaretten für Hoeregbedarf erlaubt nach Miteilunge
der Zentrale für Kriegslieferungen iſt jedoch die Zulaſſung
ron Buchen laub zu Rauchtabak beabſichtigt worüber be
ſondere Vorſchriften zu erwarten ſind Aus den Mitteilungen
der Zentrale darf geſchloſſen werden daß man die Perwen
dung von Hopfen als Tabakſtreckungsmittel bei Liefe
rungen von Zigaretten für Heeresbedarf nicht ins Auge ge
faßt hat

Auslandsſtudien an der Univerſität Halle Wittenberg
machen auf die am 24 Januar ſtattfindende jedermann zugäng
liche Vorleſung Prof Dr Hartungs über Oeſterreich Ungarn als
h aufmerkſam Näheres im Anzeigenteil unſeres

attes
Militäriſche Perſonalveränderungen Zum Oberlt wurde

die Vizefeldw Ha uſchil d Magdeburg und S ubach Deſſau
Vom demokratiſchen Frieden lautet das Thema das Don

nerstag um 8 Uhr in der Kriegsbetſtunde Albrechtſtr 27 beſprochen
werden ſoll

Tödlicher Unglücksfall beim Rangieren Geſtern nachmittag
gegen 5 Uhr wurde auf dem hieſigen Güterbahnhofe Gruppe 5
die Rangiererin Anna Geiling beim Rangieren ſo ſchwer ver
letzt daß der Tod ſofort eintrat Die Leiche wurde der Leichen
halle des Nordfriedhofs zugeführt

Von der Straße Ein 66jähriger Jnvalide erlitt in der Bern
burger Straße einen Schwindelanfall Beim Sturz zog er ſich eine
Verletzung der rechten Geſichtsſeite zu Nachdem er ſich erholt
hatte wurde er nach ſeiner Wohnung gebracht

l e r
Theater Konzerte und vorträge

Stadttheater Heute Dienstag wird das Schauſpiel Ein
Voltsfeind von Jbſen zum erſten Male wiederholt Mittwoch
gelangt die Oper Suſannens Geheimnis zur Aufführung Vor
her Goethes Geſchwiſter zum Schluß Tanzbilder Donnerstag
geht Doktor und Avpotheker in Szene Freitag Rathan der
Weiſe Sonnabend Die verkaufte Braut Sonntag nachmittag
wird als Volksvorſtellung Prinz Friedrich von Homburg ge
geben Das Weihnachtsmärchen Aſchenbrödel iſt für Mittwoch
und Sonnabend nachmittag 32 Uhr angeſetzt
Jn dem II Wintervortrag der Volkskirchlich Sozialen Ver

einigung Sachſen Anhalt Ortsgruppe Halle behandelte letzten
Freftag im St Nikolaus Paſtor Pauli Weißenfels in ge
darkertiefer Weiſe das Thema Dient dieſer Krieg der
Menſchheitskultur Ausgehend von den unleugbaren
furchtbaren Folgen des Krieges der Vernichtung unzähliger wert

Lebenskraft und Freude Exiſtenz und Familienleben Hundert
tauſender der Verwahrloſung der Jugend der Zunahme von Ver
brechen der Schädigung der Achtung vor Geſetz und Recht der
Aufreitſchung von Leidenſchaft und Erregung nahm er dennoch
den Standpunkt en daß uns auch dieſer Krieg zum Leben dienen
werbe und müſſe Nicht allein ſolle das Grose Selbſtloſe Tapfere
Unvergängliche das in uns ſchlummert durch ihn ent
bunden werden nein auch das Ergebnis des Krieges müſſe
eine Schaffung einer Vertrauensatmoſphäre zwiſchen den Seelen
der Völker ſelbſt eine Heilung des Völkermißtrauens und der
Völkerverhetzung eine Ueberwindung der Vorherrſchaft des
mammoniſtiſchen Geiſtes werden Dieſer Krieg ſoll einer neuen
Menſchheitskultur dienen und unſer Vaterland veſſen dauernde
wirkliche Sicherung natürlichſt unumgänglich ſei ſolle keiner
Weltherrſchaft ſondern dieſem Ziele in ſeele er deutſcher

Weiſe unterordnen Die wertvolle angeregte Beſprechung an
der ſich Vertreter entgegengeſetzter Anſchauungen beteiligten wird
noch nachwirken Paſtor Naucke und Paſtor von Broecker unter
ſtützten den Vortragenden nachdrücklich

Aus der h hören wir die ame Profeſſors An I rkrr ſlttinbette u
s
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rn ganz näulein e Obhlhoff Sopran und Frau Hentiette
Böhmer ſtehen hier er Gunſt Aber auchn in hohrl Lotte Leo nard aus z Sopran ſowie den Herren

eo Gollanin aus Berlin Tenor und Wilhelm Guttmann aus Berlin Ga n geht der Ruf ausgezeichneter Ge
ſangskünſtlerſchaft voraus Das mitwirkende Stadttheater
orcheſter ſtellt Herrn Hermann Weidlich für die großen Flöten
ſtellen und für den wichtigen Hornpart iſt der Solowaldhorniſt

ipziger Gewan Herr Arno Rudolph gewonnen worden Für Richtmitglieder ſind Eintrittskarten in der
Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch zu haben

Joſeph Plaut der ausgezeichnete Berliner Vortragskünſtler
gibt hier am 1 Februar in den Thaliaſälen einen dritten heiteren
Vortragsabend Karten bei Heinrich Hothan

Vorträge der Literariſchen Geſellſchaft Die Literariſche Ge
ſellſchaft nimmt die ſeit Kriegsbeginn eingeſtellten Vorträge
wieder auf da der Saal der Loge zu den 3 Degen noch für Laza
rettzwecke gebraucht wird ſo finden die Vortragsabende im
Thaliaſaal ſtatt Für den erſten Donnerstag den 31 ds
ſtattfindenden Vortragsabend wurde Ernſt Zahn Göſchenen
gewonnen der eigene Dichtungen vortragen wird Der Verkauf
der Eintrittskarten erfolgt durch die Hofmuſikalienhandlung
Heinrich Hothan Gr Ulrichſtraße Die Mitglieder der Geſellſchaft
erhalten die Karten im Vorverkauf vom Mittwoch den 23 ds
bis Sonnabend den 26 ds für eine Mark Am 28 Januar be
ginnt der öffentliche Verkauf der Karten an Mitglieder und Richt
mitglieder zum Preiſe von zwei Mark

Religiöſer Vortrag Auf den Vortrag des Herrn Balzereit
aus Kiel über das Thema Der i Plan der Zeitalter in
Verbindung mit der Frage wie lange Gott Böſes auf Erden zu
läßt ſei auch an dieſer Stelle hingewieſen Siehe Anzeige

Der Struwwelpeter und andere luſtige Geſchichten von
Dr Heinrich Hoffmann werden morgen Mittwoch nachmittag
4 Uhr in den Thaliaſälen von Baron Carlo vor der Rovp
in Wort und farbigem Lichtbild vorgeführt Wir machen auſ
dieſe von der Kinderwelt überall bejubelte Veranſtaltung gern
noch einmal aufmerkſam Siehe Anzeige

Vereine und Verſammlungen
Verein für das Deutſchtum im Auslande Auf den möorgen

Mittwoch 23 ds im Mozartſagal vom Verein für d Deutſchtum
im Auslande veranſtalteten Vortrag über Jndien und das
britiſche Weltreich mit Lichtbildern wird nochmals an
gelegentlich hingewieſen

Die Jugendhilfe hat eine Mitgliederverſammlung am kom
menden Dienstag abend 84 Uhr in ihren Geſchäftsräume
Brüderſtraße 6

Ruhm

Und ſänke jetzt Deutſchland den Schwertarm zerſchlagen
Jm Grauen des Blutmeers ein ſterbender Mann
Der von der Meute der Feinde umſtellt
Zum letzten Mal ſieht in die Sonne des Tags
Vor ſeinem erlöſchenden Auge ſtünde
Mit weltüberflügelnder Schwinge der Ruhm
Jn ſeine Ohren ſänge noch einmal
Beim Abſchiednehmen vom Klingen der Welt
Sturmlieder der allgewaltige Ruhm
O Ruhm du geſproſſen aus Wundenblut
O Ruhm du mit brennenden Tränen betaut
Und dennoch begrüßt mit dem letzten Herzſchlag
Dem letzten Arem des ſtammelnden Mundes
Und dennoch begrüßt mit dem letzten Lächeln
Aufwuchs der Ruhm über deutſchen Landen
Wie ihn noch immer gebar die Zeit
Seit aus der Brandung der Völkerwogen
Sich Heldengröße hub zu den Sternen

Zerſchlagen liegt vor uns die Menſchenſaat
Zerwühlt vom Sturm iſt das Aehrenfeld
Der Männer in Heimat und Fremde dehnen
Die Stätten ſich wo die Helden ſchlafen
Verweinte Wangen tragen die Menſchen
Und über verhärmte Stirnen ziehen
Den Opfern zu Ehren ſich Furchen des Leids
Doch tief im Grunde der Augen lodert
Geheimes Leuchten aus Racht und Schmerz,
Das ſind die Feuergluten des Ruhms
Das ſind die flammenden Fackeln die
Der Ruhm in den Tiefen der Seele ſchwingt
Nicht prangend in Prunk in ſchlichtem Gewande
Eine Mutter die ihre Kinder begrub
So gehſt du Deutſchland aus grauſiger Zeit
Jn die Zukunft hinein doch zur Seite dir zieht
Und gibt deinem ſtolzen Schritt das Geleite
Der Ruhm und legt auf die Trauerſchleier
Verklärenden Glanz der dem Lichte nur weicht
Dem ewigen Lichte des ewigen Tags

O Land meiner Liebe mein Vaterland
Jch ſeh dich erhobenen Hauptes ſchreiten
Unter dem Sonnenhbanner des Siegs
Aus Rot und Tod in die Morgenröte
Der neuen Welt hellſtrahlenden Blicks
Ein Friedebringer und Friedebewahrer
Ein Segenſpender aus göttlichem Willen
Deines Lebens froh und edelſter Zukunft
Jn deinen Händen trägſt du den Goldhort
Den du gewonnen aus Drachenfängen
Den nichts dir rauben kann ewigen Ruhm

Kurt v Rohrſcheidt

Provinzial Nachrichten
z Dieskau 22 Jan Geflügeldiebſtahl Diebe

ſtatteten in einer der letzten Nächte dem im Grunde zwiſchen
gern Ort und Döllnitz gelegenen Mühlengrundſtück einen Be
uch ab erbrachen die Geflügelſtälle und entwendeten eine be
rächtliche Menge Nutzgeflügel an Hühnern und Zuchtenten

Löbejün 21 Jan Fortſchrittliche Verſamm
l un Unter dem Vorſitz von Herrn Buchdruckereibeſitzer Köppe
fand geſtern im Gaſthof zum Schwan eine recht gut beſuchte Ver

ſtatt in der Herr Dyck Halle über Frieden und
eiheit ſprach Er ging auf die Friedensbeſtrebungen in Deutſch

land ein die kein Gefühl der Schwäche hervorrief da ſich die mili
täriſche Lage Deutſchlands im letzten Jahre ſehr weſentlich ver
beſſert hat und heute glänzender iſt als je zuvor ſondern viel

rein menſchlichen Gefühlen entſprangen Und er zeigte
die vielgeſchmähte Friedensreſolution erſtGrundlage zu den Verhandlungen geſchaffen habe die im
geführt werden Daß dabei die wirtſchaftlichen und Ent

wickelungsJntereſſen Deutſchlands im Rahmen der Mehrheits
reſolution völlig gewahrt werden können habe das Auftreten derbeche Unte ler gt dem die Fortſchrittliche Volks
partei ebenſo wie Re ng und Oberſte Heeresleitung zu
Kriege und für den wirtſchaftlichen Wiederaufbau nach dem
Kriege zu entwickeln ſei die innere Reform im Reiche und

spartei er undW rn T der r gret

r



und ſchloß unter lebhaftem cheder Wablrechtsgegner an dem feſten Willen
Nach einer kurzen wurde die

Verſammlung um 10 Uhr vom Vorſitzenden geſ Das rege
Jntereſſe der ucher wurde an den Anländlicher ammlungsbeſucher an die Fort

22 Jan Sturmſchaden Holzverſteigerung Hochwaſſer Die letzten orkanartigen
Stürme haben die Holländer Windmühle des im Felde ſtehenden
Mühlenbeſitzers ne ihrer Flügelruten beraubt Auch die
innere Einrichtung iſt ſtark beſchädigt Dem zeitweiſe hier ein

getretenen iſt durch Abgabe von Brennholz aus
den er Anpflanzungen und Anlagen wirkſam geſteuert
Bis jetzt r e re r cher t e Sohnabgegeben Hochwaſſer e iſt noch im Steigen be

fen der Eisgang iſt beendet
a 22 Jan Eine Geheimſchlächte re i

iſt in entdeckt worden Der betr Geheimſchlächter
verſuchte das Fleiſch von einem geſchlachteten Rind nach Langen

liefern dem Wege dahin wurde er von dem preu
Feldjäger Wie das Gothaer Tageblatt berichtet

bei en u a a de r diemſchlächterei ſchon geraumeZeit X
Magdeburg 20 Januar Eine nene Gefrier

an e r beſitzt wohl ein Kühlhaus aber
bisher Gefrieranklage Die Stadtverordneten beſchloſſen vor Jahresfuſt eine ſolche Anlage

ei um Tiere unterbringen zukönnen erband verſprach ſeinerſeitseinen zu den auf damals 170 000 Mark veranſchlag
ten von bis 100 900 Mark Die Anlage die 455 000
Kilogramm kann iſt nun vollendet und
wurde jetzt zur igung vorgeführt

Koburg 19 Jan Wäſchetag auf der Polizei
Wie berichtet hat unſere Polizei bei der Frau Leſch in der
Gerbergaſſe große Mengen an Wäſche entdeckt und beſchlagnahmt
i Reihe Diebſtählen ſtammt die hauptſächlich in der

v Js ausgeführt wurden Kürzlich war
an nnen wieder zu ihrer ſchmerzlich vermißten che kommen ſollten Es war eine Maſſenverſammlung

von aller aus Kbburg und Umgegend Kein
kleines Stück Arbeit war es die Unmaſſe von Wäſcheſtücken aus
denen von der Diebin zum Teil die Zeichen entfernt und durch

eigene Monogramme V r d ebringen ang vielen kritiſchenAugen
20
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dem die

Erfurt Januar Zwei wertvolle Pferdeunterſchlagen Bei einem Fuhrunternehmer meldete
ſich dieſer ein angeblicher Kriegsbeſchädigter zum Dienſt
als hrer Er kehrte jedoch von ſeiner erſten Fahrt

nicht Wie ſich herausſtellt hat er die beiden Pferde
ſeines Geſpannes i ſchwere Belgier im Werte von
10 000 Mark ſamt und Geſchirr unterſchlagen Auf
die Ergreifung des Täters der ſich Rauſcher nannte iſt eine
Belohnung von 500 Mark ausgeſetzt

Blankenburg a 20 Jan Der Herzog hat ein
in ſeinem Veſitze befindliches Bild unſeres Ehrenbürgers

des v Müller Emden Kommandant a e ſchenkt Das Bild iſt im Bürgerne des u aufgehängt worden
x Stodtilm 20 Januar Ein unchriſtlicherWunſch Frau Berta Merten in Witzleben gibt folgendes

bekannt Dem raffinierten Spitzbuben der mir meine 17
Strümpfe aus meinem ſtahl zur Nachricht daß der 18
W M ichnet auch zu holen iſt Jch hege den eifrig
ſten daß dem der meine Strümpfe trägt eine Zehe
um die andere vom Leibe fault

O Sangerhauſen 22 Ueber kaufmwänniſche Gewiſſenhafigkeit wird von hier be
richtet Jn dieſen Tagen reichte ein hieſiges induſtrielles
Bureau an eine Kirchenkaſſe eine Rechnung von 1 Pfennig
Umſahſteuer ein wozu außer Schreiberlohn ein Formular
für mindeſtens 2 Pfennig nötig war Die Rechnung mußte
folgenden Weg gehen 1 zum Bauamt 2 zum Kuſtos 3
zum Geiſtlichen der den Pfennig anwies 4 zum Kuſtos
zurück 5 zur Kämmerei wo die Kirchenkaſſe verwaltet wird
6 muß das induſtrielle Bureau den Pfennig abholen laſſen
e nun außer der kirchlichen Verwaltung zwei ſtäd
tiſche Buraus viermal damit zu tun Und da beklagen ſich
die Jünger Merkurs oft über den heiligen Bureaukratismus

V 22 Januar Bewerber um denBürgermeiſterpoſten Nachdem der Bürgerausſchuß in
mehreren Sitzungen die 43 eingegangenen Bewerbungen um die
hieſige Erſte Bürgermeiſterſtelle durchgeſehen hat ſind Kandidaten
für die engere Wahl beſtimmt worden Es ſind dies Paul
Luchterhand Bürgermeiſter in Müncheberg Mark Walter
Fränkel Bürgerme in Raſtenberg Thür Paul Nerlich
Bürgermeiſter in Dyhernfurth und Louis Münter Dr jur Stadt
rentmeiſter in Odenkirchen

Vermiſchtes
als Einbrecher Jn dem Landſtädtiſt dus Lehrerehepaar r regeDer

Sor verhaftet und in das
den daß

o W d wegen zahl
ängnis in

eingeliefert worden Jnzwiſchen iſt ellt wor
der Lehrer Leopold und ſeine Ehefrau ſeit langer

a ganz gewerbsmäßig auf Einbruch und Raub ausgegangen
nd Leopold ſtammt aus Breslau wo ſein Vater Kürſchnermeiſter iſt ſaine Frau eine r Kellnerin heiratete er

nachdem er vorher mit ihr in wilder Ehe gelebt hatte Wie jetzt
ermittelt wurde hat Leopold Ende 1916 einen Einbruch in die
Bibliothek des Gewerbevereins in Waldenburg unternommen
wobei eine Anzahl wertvoller Werke in die Hände fielen
n großem Umfange ein er ſich als Kaninchendieb Seine
er ließ er in der Zeichenſtunde die elterlichen Kaninchen

ſtälle aufzeichnen aus den Zeichnungen informierte er ſich dann
über die Möglichkeit eines Einbruchs und darüber ob ſich der

ibruch lohnen werde Allmählich hatte ſich der Verdacht gegen
das Ehepaar ſo verdichtet daß zu einer Hausſuchung
Zyortten wurde Dabei wurde eine große von Diebes

inden Das Ehepaar hatte aber anſcheinend von der
uchung Wind bekommen und war unter Mitnahme eines

ßen ers in dem ſich der wertvollſte Teil der geſtohlenen
befand verreiſt Als Mann und Frau in der Nacht

m

Mitteoldeutsche Pri

wurden ſie don Beamten erwarket die ihre Ver
vornehmen ſollten Ehe es aber das gar

mußten die Beamten einen förmlichen Kampf be
Nachdem die beiden überwättigt waren mußten ihnen

werden um ein i v der Fahrtzum Unte verhüten Wo der Koffermit der te befindet iſt zurzeit noch nicht ermittelt
Millionenunterſchlagung in Düſſeldorf Wegen Unter

ſchlagungen in Höhe von mehr als einer Million Mark wur
den der Direktor und weitere drei Beamte der
Düſſeldorfer Filiale der Großeinkaufsgeſellſchaft Deutſcher
Konſumvereine in Hamburg verhaftet

Raubüberfall auf dem Anhalter Güterbahnhof Auf dem
Gelände des Anhalter Güterbahnhaofes in Berlin wurde am
Sonntag der 17 Jahre alte Hausdiener einer Bäckerei Joſef
Kowalſki überfallen und beraubt Der junge Mann kam
von einem Wirtſchaftsbetrieb der die Verpflegung eines
Gefangenenlagers beſorgt wo er jeden Sonntag die Regelun
der Brotkartenverſorgung vorzunehmen hatte Auf der Rück
kehr ſprachen ihn geſtern auf dem Gelände des Anhalter
Güterbahnhofes zwei Männer an die angeblich Brot von
ihm kaufen wollten Als er erwiderte daß er keins habe
verſetzte ihm einer der beiden einen Schlag ins Genick und
warf ihn zu Boden Die Räuber träufelten ihm dann eine
Flüſſigkeit ein nahmen ihm mehrere hundert Brot und Zu
ſatzkarten aus einem Sack und ſuchten das Weite während
der Ueberfallene die Beſinnung verlor Der junge Mann
wurde nach der Rettungswache am Tempelhofer Uſer ge
bracht wo er ſich erholte Die Täter ſind noch nicht ermittelt

Raubmord und Brandſtiftung Ein ähnlicher Fall von
Mord und Brandſtiftung wie er dieſer Tage in Bodenfelde
in Mecklenburg paſſierte hat ſich jetzt in einer Schnitter
kaſerne in Bützow ereignet Am Freitag früh gegen 4 Uhrkam in der Shmitterteſerne ein Feuer zum Ausbruch wel

ches das Haus einäſcherte Jn einer im oberen Stock verk be
legenen Kammer wohnte die Schnitterin Macia Murg aus
Polen die alsbald vermißt wurde Bei den Aufräumungs
arbeiten der Brandſtätte wurde die völlig verkohlte Leiche
der 19jährigen Mura zerſtückelt vorgefunden An einer Stelle
fand man den Rumpf an einer anderen die Beine Der
Kopf fehlt Es beſteht der dringende Verdacht daß der
19jährige Schnitter Vofitzki das Feuer angelegt hat um die
Spuren des Verbrechens zu vermiſchen Bofitzki wurde ver
haftet er konnte bei ſeiner Vernehmung nicht nachweiſen
wo er den Abend des 17 Jannar verbracht hat Wie die
anderen Schnitterinnen bekundeten hatte die Mura eine
erhebliche Summe erſparten Geldes in Beſitz

Sport Nachrichten

Fußballſport
Die Verhandsſpiele in Oſtthüringen hegannen am 20 Januar

und zwar ſpielten zuerſt die 2 und 3 Klaſſe Die Gauſpiele der
1 Klaſſe eröffnet der 1 Sportverein Jena am 24 Februar gegen
den Sportklub Weimar in Weimar Am 10 März ſpielt der
Sportverein ſein letztes Spiel in Saalfeld gegen den Fußball
verein 1906 Der Sportverein braucht nur noch ein Spiel un
entſchieden zur Meiſterſchaft zu ſpielen Das Gauſviel gegen
den Wartburggau iſt noch nicht abgeſchloſſen Ein Spiel mit dem
Saale Elſtergau iſt geplant

Der Stand der Kriegs Meiſterſchaftsſpiele im Mittelelbgaun
Magdeburg iſt nach dem Ergebnis der Spiele am 6 Januar

folgender An der Spitze ſteht Cricket Viktorig die von 8 Spielen
7 gewann und 1 unentſchieden beendete bei einem Torverhältnis
von 19 6 Gleichfalls 15 Punkte hat Komet bei 11 Spielen
Torverhältnis 20 13 Sportverein Viktoria brachte es in 10
Spielen auf 13 Punkte Torv 21 15 Die nächſten ſind Weitſtoß
10 Spiele 10 Punkte Torv 10 13 Spielvereinigung 10 9

11 19 Weitſtoß Schönebeck 10 8 26 19 Preußen 9 8 10 18
und S C 1900 14 4 6 20 Für die W kommen nur
noch Cricket Viktorig Komet und Sportverein Viktoria in Frage

Stagtsbeihilfe an notleidende Vereine Der Süddeutſche
Fußballverband hatte ſich an die verſchiedenen Landesregierungen
mit Eingaben gewandt an notleidende Vereine Beihilfen zu ge
währen Die badiſche und heſſiſche Regierung ſagten eine Unter

ſtützung zu dasſelbe taten neuerdings das Miniſterium für Elſaß
Lothringen und der preußiſche Miniſter der geiſtlichen und
Unterrichtsangelegenheiten ablehnend verhielten ſich dagegen
das Württembergiſche Miniſterium des Kirchen und Schulweſens

139 Millionen Totaliſatorumſatz in Preußen Mit 11 600 000
Mark iſt der Totaliſatorſteuerertrag für das Jahr 1918 in den
Haushaltungsplan der land wirtſchaftlichen Verwaltung Preußens
eingeſtellt worden Die obige Summe bedeutet ein Mehr von
5 100 000 Mark gegen das Vorjahr ein Beweis mit welch hohem
Umſatz die Regierung in der kommenden Rennzeit rechnet Der
Reinertrag würde in Preußen einem Jahreswettumſatz von
139 Millionen gleichkommen

Schachwettkampf SchlechterRubinſtein Montag nach
mittag begann im Kerkau Palaſt in Berlin der Schachwettkampf
Schlechter Rubinſtein Schlechter führte die weißen Steine und
wählte als Eröffnung ein Läuferſpiel das in eine Wiener Partie
überging Beide Teile ſpielten gut und umſichtig und das
Reſultat war nach 25 Zügen ein Remis

Briefkaſten
eder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung beizufügen

Breslau J Sie ſchreiben daß Sie Jhre Wohnung von dem
Hausverwalter gemietet und daß Sie auch an dieſen den Miet
zins gezahlt haben Jnfolgedeſſen iſt auch dieſer Hausverwalter
allein berechtigt die Wohnung Jhnen zu kündigen wenn Sie
nicht vom Grundſtücksbeſitzer einwandfrei benachrichtigt worden
ſind daß er die dem Hausverwalter erteilte Vollmacht aufge
hoben oder einem andern in rechtsgültiger Form übertragen habe

immer vorausgeſetzt daß der Mietsvertrag nichts anderes
hierüber beſtimmt Nun entſteht bei Jhnen der eigentümliche
Fall daß Jhnen der Hausverwalter zwar am 2 Juli v J für
den 1 Oktober friſtgerecht gekündigt hat daß er aber nicht auf
Räumung der Wohnung beſtand nachdem Jhnen die Tochter
der Beſitzerin erklärt hatte Sie ſollten weiter wohnen bleiben
Dieſe ſtillſchweigende Duldung Jhres weiteren Verbleibens in
der Wohnung bedeutete daß der Hausverwalter ſich damit ein
verſtanden erklärte Daß Sie die Annahme des nun nicht vom
Hausverwalter ſondern von einer zweifellos nicht zuſtändigen
Perſon ausgehenden eingeſchriebenen Briefes verweigerten war
Jhr gutes Recht und die in dem Briefe wie Sie nachträglich
erfahren haben ausgeſprochene Kündigung zum 1 April d J
muß als nicht geſchehen angeſehen werden Es iſt Sache des Ver
mieters will er kündigen ſich zu vergewiſſern daß die
Kündigung unter allen Umſtänden rechtzeitig dem Mieter
bekannt wird Am ſicherſten geht der Vermieter wenn er die
Zuſtellung durch einen Gerichtsvollzieher aus
führen läßt Das iſt zweifellos eine beträchtliche Erſchwerung
des Verkehrs zwiſchen Mieter und Vermiekter die ebenſo den
Mieter der fündigen will trifft aber in beſonders bösartigen

vat Banie miiaie a en h m s en

Fällen muß ſie mit in den KauNuß f genommennun erſt für den 1 Juli d J bei re
friſt gekündigt werden

K K 100 Das Grammophon iſt gewiß ein recht inter
eſſantes Jnſtrument für den der ſein Vergnügen an ſeinen Weiſen
findet es gibt aber leider auch Leute die ſeine Vorzüge nicht zu
würdigen wi en Zu dieſen ſcheint Jhr Hauswirt zu gebören
der die Vorträge des Grammophons nicht als ohrenſchmeichelnde
Muſik ſondern als ruheſtörenden Lärm wertet Leider können
wir von hier aus nicht beurteilen inwieweit das eine oder das
andere zutrifft Das kann nur durch eine tatſächliche Feſtſtellung
entſchieden werden Um zu einer ſolchen zu gelangen müßte
Jhr Hauswirt gegen Sie auf Einſtellung der Grammophonvor
träge klagen bei welcher Gelegenheit auch darüber Beweis er
hoben werden würde etwa durch ärztliches Gutachten ob das
Spiel geſundheitsſtörend zu wirken vermag

v Jhr Teſtamentsentwurf iſt richtig und gut nur
müſſen Sie mitten unter alles Jhren vollen Namen fetzen alſo
nicht rechts oder links an die Seite

handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zudermarkt

An den deutſchen Rohzuckermärkten hat der Verkehr während
der Berichtswoche im großen und ganzen ruhigen Verlauf ge
nommen Die Verteilung der für den Januar zur Ausgabe var
geſehenen Erſterzeugniſſe konnte noch nicht ſtattfinden da die
Reichszuckerſtelle die Freigabe noch nicht verfügt hat was aher
jedenfalls in dieſen Tagen geſchehen dürfte Verſchiedenen
Raffinerien die im anderen Fall nicht hätten weiter arbeiten
können wurde Rohware in geringem Umfange zugewieſen Die
freigegebenen Nacherzeugniſſe werden nur ſehr zögernd und auch
nur von einzelnen Raffinerien aufgenommen in dem Verhalten
der meiſten Raffinerien den Nacherzeugniſſen gegenüber wird
wohl eine Aenderung zunächſt nicht erfolgen wenigſtens nicht
eher als bis die zur Verfügung geſtellten und noch geſtelltwerden
den Erſterzeugniſſe aufgearbeitet ſind was noch eine lange Zeit
in Anſpruch nimmt Die Ablieferungen von Rohwore haben in
zwiſchen ihren Fortgang genommen leider durch ungenügende Ge
ſtellung geeigneter Eiſenbahnwagen und die Koch immer ge
ſchloſſene Flußſchiffuhrt ungünſtig deeinflußt Die noch mit der
Verarbeitung von Rüben beſchäftigten Rohzuckerfabriten haben
teilweiſe nicht voll arbeiten können es fehlte mehrfach ſowohl
an den nötigen Kohlen als auch an Rüben deren Vbſuhr aus den
Mieten unter den herrſchenden Witterungsverhältniſſen nur kang
ſam vor ſich ging Die Verarbeitung ſelbſt nahm ziemlich glatten
Verlauf und die erzielten Ausbenten halten ſich auch weiter auf
einem befriedigenden Durchſchnitt Für das laufende Betriehs
jahr 1917/18 ſind im verfloſſenen Jahre durch die amtliche Ver
teilungsſtelle 5 v H der mutmaßlichen Erzeugung von Roh
zucker an die Raffinerien zur Verarbeitung auf Verbrauchszuger
angewieſen worden Es handelte ſich dabei um rund 13 Millionen
Zentner Die noch zu verteilenden 55 v H würden die ungefähre
Menge von 16 Millionen Zentnern ausmachen ſo daß zuſammen
alſo rund 29 Millionen Zentner herauskämen Da nun bri der
Berechnung von vornherein ein anſehnlicher Prozentſatz der mut
maßlichen Erzeugung gekürzt wird um auf alle Fälle ſicher zu
gehen verbleibt dann noch ein Reſt von einigen Millionen
Zentnern der zum Schluß wenn das Endergebnis ſich überſehen
läßt den Raffinerien zur Verarbeitung auf Verbrauchszuger zu
gewieſen wird Zahlenmäßig r die Höhe dieſes Reſtes noch nicht
zu erfaſſen da noch eine Reihe von Rohzuckerfabriken mit der
Rübenverarbeitung beſchäftigt iſt Ziemlich ſicher erſcheint es
aber daß den Raffinerien in dieſem Jahre eine etwas umfang

reichere Menge von Rohzucker zur Verfügung geſtellt werden kann
als im Voriahre Damit wäre dann die Verſorgung der Bevölke
rung mit Verbrauchszucker in der gleichen Höhe ſichergeftellt wir
bisher Eine Erhöhung der jetzt üblichen Rationierung erſcheint
allerdings auf abſehbare Zeit ausgeſchloſſen Dagegen iſt wohl
anzunehmen daß vieſem Jahre etwas umfangreichere Mengen
als im Vorjahre zum Zwecke der Obſtverwertung bereitgeſtellt

werden können eAm Raffingdemarkte nahm der Verkehr nur geringen Um
fang an Ein Teil der noch ausſtehenden Bezugsſcheine wurde
von den Bezugsberechtigten zur Einlöſung vorgelegt Aber nicht
alle in Frage kommenden Raffinerien waren in der Lage den
Zucker abzuliefern Es handelte ſich hierbei nicht nur um
Schwierigkeiten der Beförderung ſondern auch darum daß die
Beſtände auf den Raffinerien nicht mehr groß ſind Sie ver
mindern ſich fortgeſetzt und der größte Teil der Raffinerien
konnte die zuſammengeſchmolzenen Vorräte noch nicht auffüllen
da es noch immer an der Belieferung mit ausreichenden Kohlen
mengen fehlt um die Verarbeitung des Rohzuckers erneut auf
zunehmen oder ununterbrochen fortzuſetzen Es wird allmäblich t
höchſte Jeit daß alle Raffinerien wieder arbeiten können Wird
nicht bald dafür geſorgt ſo kann es ſchließlich teilweiſe doch voch
wenn auch nur vorübergehend dazu kommen daß den Ver
brauchern anſtatt des gewohnten raffinierten Zuckers ſogenannte
veredelte Rohware geliefert wird ein Umſtand der nach Mög
lichkeit vermieden werden müßte

Für den kommenden Rübenanbau fehlt noch jede Unterlage
zu irgendeiner Berechnung Nach den neueſten Auslaſſungen des
Kriegsernährungsamts ſoll die Feſtſezung des Rohzucker ſowie
des Rübenpreiſes Koch einem ſpäteren Zeitpunkt vorbehalten
bleiben da es insbeſondere zurzeit noch an genügenden Anbalts
punkten für die Veranſchlagung der Verarbeitungskoſten fehble
Die Rachricht daß ein Rübenpreis von 36 Mark für den Zentner
vorgeſehen ſein ſoll hat alſo vorläufig noch keine Beſtätigung
gefunden

digungs

Verband von Braunkohlenwerken zur Verſorgung von Groß
berlin Zu dieſer Meldung im Montags Abendblatt erfahren
wir noch daß ſich um einen völlig freiwilligen Zu
ſammenſchlus der genannten 11 Werke handelt die Grün
dung alſo nicht auf Veranlaſſung der Badiſchen Anilin und
Sodafabrik erfolgt iſt Ganz irreführend iſt die van
Sächſiſchen Nachrichtenburegau in Leipzig verbreitete Meldung die abgeſehen von Berliner Blättern auch in

einem halliſchen Blatt Eingang gefunden hat daß jene Werke
ſämtlich abhängig ſeien von der Badiſchen Anilin und Soda
fabrik und nur ſie beliefern Die 11 Werke gehören im Gegen
teil den verſchiedenſten Konzernen an Die hlobe Aufzählung
jener Werke unter denen ſich z B auch die Leipziger Braun
kohlenwerke G befinden das ſchon erkennen

Die Gaskokspreiſe für Großberlin ſind um 2 Mark pro Tonne
erhöht worden

Deutſche Erdöl G Jnternatiennle Petroleum Geſell
ſchaft Unter dem Vorbehalt der Genehmigung der Deutſchen
Reichsbank und der Niederländiſchen Bank iſt zwiſchen der Jnter
nationalen rumäniſchen Petroleum Gefellſchaft und der Disconto
Geſellſchaft in Berlin bezw der Deutſchen Erdöl ein vor
läufiges Abkommen getroffen worden wegen Uebergang der Jnter
nationalen Petroleum Geſellſchaft in deutſchen Beſitz und zwar
derart daß die Aktien mit 2035 Proz die Obligationen mit
etwa 117 Prozent und die Gründeranteile mit je etwa 154 Eulden
abgefunden werden
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reale Anſtalten und Reformſchulen IV bis U II Teil II
Abt l für O II u UI Abt 2 für VI u OI

4 Schlömilch 5ſtell logarithm u trigon Tafeln U II 0O I

IX Raturgeſchichte
1 Woſſidlo Leitfaden der Zoologie und Botanik U III bis U II
2 Roſenberg Unterſtufe der Phyſik für die höheren Schulen

Ausgabe für Realgymnaſium und Realſchulen
O III VII

3 Roſenberg Lehrbuch der Phyſik für O II 0 I
4 Schmeil NRorrenberg Leik Klatt Tierkunde und Pflanzen

kunde in je 2 Bänden Bd 1 für VI V u IV Ausg für
Realanſtalten Aufl 1916/17

X Singen
Erk und Hreef Liederkranz Heft 2 VI und
Kuhne und Werner Liederbuch für höhere Knabenſchulen
Teil III IVDie Handlungen worden erſucht Zugaben irgend welcher Art

nicht auszuteilen
Halle im Januar 1918

t

Der Magiſtrat

Vekanntmachnung
Die auf dem Cröllwitzer Friedhofe belegene Abteilung A

in welcher in der Zeit vom 20 Juni 1883 bis Mitte Februar 1894
Erwachſene beerdigt worden ſind kommt vorausſichtlich Anfang
Februar 1918 zur Wiederbelegung

Die Weitererhaltung von Reihengräbern für eine weitere
Begräbnisperiode kann gemäß S 16 der Friedhofsordnung vom
12 Februar 8 März 1916 geſtattet werden Anträge ſind unter
genauer Angabe der Nummer und Reihe des Grabes

bis zum 31 Januar 1918
bei dem Aufſeher des Giebichenſteiner Friedhofes Friedenſtraße
Nr 32 zu ſtellen Später eingehende Anträge können keine Be
rückſichtigung finden

Halle den 31 Dezember 1917 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Jn der Zeit vom 1 bis 16 Januar 1918 ſind nachſtehendeGegenſtünde als gefunden hier abgegeben oder angemeldet

worden
3 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 Mappe mit Papieren auf den

Namen Karl Bol lautend 2 Handtaſchen mit Jnhalt 1 Stofftaſche 1 Handbeutel mit Jnh 1 ſchw Damenſchirm 1 Pelz
kragen 1 Schwitzer 1 einzelner Handſchuh 1 Wagenrad

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 Bruſtbeutel mit a 1 Forxterrier 1 grüne Geldtaſche

mit Jnhalt 1 v Muff 1 ſchw Handtaſche mit Geldtäſchchen
1 ſilb Kolier 1 ſchw Damenregenſchirm 1 ſchw Ledertaſche mit
Geldtäſchchen mit Jnh 1 br Rindledergeldtäſchchen mit Jnh1 gold Damenuhr mit Lederarmband 1 Perlentaſche mit Geld
täſchchen mit Jnh 1 br Pelzbog 1 br Etui mit 140 Mk 1 ſchw
Ledergeldtaſche mit Jnh 1 Paket mit ſchw Seide 1 ſchw Leder
geldtäſchchen mit Jnh 1 Handtaſche mit Geldtäſchchen mit Jnh1 pbotographiſcher Apparat 1 Geldtäſchchen mit Jnh 1 br Leder
geldtaſche mit Jnh 1 Lederetui mit Jnh 1 ſchw Pelzkragen
ſchw Seidenplüſchboa mit ſchwarzem Futter 1 Jltismuff 1 ſchw
Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchw Muff 500 Mark in Pavpiergeld
1 Perlenhandtaſche mit Geldtäſchchen mit Jnh 1 Geldtäſchchen
mit Jnh 1 ſchw geſtrickter Schal 1 ſchw Perſianermuff 1 ſchw
Taſche mit ſämtl Lebensmittelſcheinen 1 ſchw Seolmuff 1 ſchw

u mit Jnh 1 ſilb Medaillon 1 brauner Glacçehandſchuh 1 ſchw Handtaſche mit Rechnungen 1 Stempel 21 Brotargabe 1 Uhr mit Armband 1 Geldtäſchchen mit Jnh 1 jchw
Glangzledergeldtäſchchen mit Jnh 1 Paket Noten 1 br Dackel1 Damenhandtaſche mit 2 Geldbörſen 1 Hendiahce mit Jnh

3 Auflage

1 Siegelring 1 ſchw Biſampelzkragen 1 grauer geknüpftermit Geldbörſe m Jnh 1 br Sia n mit S 1 c
Brieftaſche mit nd i Skuſiteboa 1 Trauring Idtäſchchen mit Jnh 1 ſchw Handtaſche mit We 1 weiſe Wachs

tuchtaſche mit Jnh 1 gr Geldte n mit J 1 Damenuhrmit Lederarmband 1 Rote KreuzBroſche 1 Sir
Sealkragen 1 br Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſilb Broſche mit grün
Suer 1 r t a r s Hornklemmer mit gold
ügel 1 br tä mit JnhaDie unbekannten Eigentümer der unter I bezeichneren

Gegenſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb ſechs
Monaten im Polizeiverwaltungsbureau Dreyhauptſtr 4 Zimmer
Rr 100 geltend zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
verwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 15 Januar 1918 gie i
Städtiſches Arbeitsamt Halle

I Männliche Abteilung Salzgrafenſtr 2 Fernruf 5895
a Arbeitſuchende1 Fa 10 Kaufleute f Bureau 2 Architekten

auch n2 gilfsarpeiter 10 Arteit ren c S
z Kriegsbeſchädiagate 1 Molkereigehilfe led bein

verletzt 2 jg Feldverwalter led armveri 1 Idw Ge
ſchirrführer handverl als Aufſeher l dw e
führer lungenkrank in ähnl leichte Stelle aufs

verh nierenkrank Muſiker ſchreibgewandt 2 Maler
and u 1 beinverletzt Vertrauensſtellen t Bäcker

Fuß ſchreibgewandt z Pueaugehitf 1 geübterje Pauſer fußverlet Beruf 1 averletzt Stelle als Ma iſt 2 nerve nde Ar
beiter verh Vertrauensſtellung nur in Jene

b Offene Stellenarbeiter Schmiede und n aller Art
echaniker Feinmechaniker Buchbinder SattlerAale aller Art Böttcher 1 Böttcher n ausw

Schneider Schuhmacher Maler W eher rn
aller Art Maſchinenmeiſter welche mit inen vertraut ſind Heizer und W piniſten 1 e u t
Leiter f a ierwarenfabrik kaufm BeamterTaſchen S 1 Kontoriſt geübt inSchreibamſchiv u Stenographie

2 Hilfsarbeiter 10 Arbeiter aller Art 20 Erdarbeiter
für hier und auswärts

Kriegsbeſchädigte 1 verh oder led Gärtner 1 verhGeſpannhofmeiſter 1 verh Gutsſtellmacher für Gut vei
Halle 2 geübte led Forſtwärter 4 AutomateneinrichterAnlerner 1 Maſchiniſt in Eismaſchinen geübt
4 Silfsdreher oder Anlerner 1 Bautechniker guter
Zeichner 2 ältere Kutſcher f ieichtere Arbeit 6 Wächter

r Großſtadt gute Beine evtl leicht handverletzt unbe
raftII weibighe Abteilung Leipziger Straße 16 Fernruf 5714

a Arbeitſuchende
1 Kaufm Abtlg Kontoriſtinnen Verkäuferinnen 1 Lage

riſtin f Papierwaren
Allgem Abtlg Arbeiterinnen f verſchied Betriebe

5 Dreherinnen 1 Einlegerin
3 Abtlg f Dienſtperſonal 1 ältere Wirtſchafterin

auch für Landw 1 Stütze

bv Offene Stellen1 Kaufm Abtlg Stenotypiſtinnen 1 Verkäuferin f Putz
1 Lehrling f Papierwarengeſch

Allgem Abtüg Munitionsarbeiterinnen Aufwart
Waſchfrauen

3 Abtlg f Dienſtperſ 44 Dienſtmädchen mit Koch
kenntniſſen 4 Köchinnen m Hausarbeit 2 einf Stützen9 Dienſtmädchen 1 Fah für Gaſtwirtſ ft
1 Stütze f Konditorei 1 Mädchen f Landwirtf
welche me ken kann

1 Fa

ge

t

t

e mit Fundſachen Verkaufe FegnnnJ Seſſeln mittags an findet in unſerem Fund
gut erhalten zu verkaufen Mo büro hier Thielenſtraße Nr 1 v Lager u nach Angaben liefert
zartſtraße 1 III r öffentliche Verſteigeru von

Küche Speiſe
mit wand aus

e er gegen und Auskunft erteilt der Direktor

Fundgegenſtänden gegen ſofortige J Zoebische e
Geſchäftsbücher eig AnfertigungKaufgesuche J n Gſenbahndirebtion

Oberrealschule zu DelitzschFlügel en er e Das neue Schuljahr beginnt Dienstag den 9 April
Aufnahme Prüfung um 8 Uhr Anmeldungen mimmt ent

r H Weahle

Hauptkontor

Statt besonderer Anzeige
Gestern abend entschlief plötzlich

und unerwartet unsere geliebite
Schwester Schwsgerin und Tante

fräul Marie Fritzsche
im Namen der Hinterbliebenen

zeigt es im tefsten Schmerze an
Helene Fritzsche

7 Zimmer Wohnung

mit Küche und Mädchenkammer neu e
richtet mögl in Zweifamilienhaus 1
Angebote mit Preis unter B W 3839
Mosse Halle

ofh und
i ert untt of u e

Georg Schwarzzenberger
Grosse Steinstrasse 88e MHerrſchaftliche Bern r

Grosse Auswahl in preiswerter

Kleider Seide Bluson Seide
Guter Blusen Sammet
Meter 12 00 Mark

Skuober geſu

an Rudolf

Hafie den 21 Januar 1918
Herderstr
Die 7 nebet Einäscherung findet

T 2 Uhe auf dem Gertrauden

Nach Krankheit entschlief
am Sonntag den 20 Januar abends

Herſtaide T u9 d Ammerwohne

u e gerel aZtr 8 in Kloben 7
2000 2000 Mk Offerten unter III r u e Keohlepapier
B P 3834 an Rudolf LKurt Vogel Sclergee c R Hälsen Stegitt Treitſchkeftr
Mosse Brüderſtr 4

C
Brennh nholz
geſchnitten a Ztr Mk T
fr Haus Gottlob Griese

Strerberpr 33 i Laden
Telephon 4989

damennte
werden schnell und n garniert

Putzgeschaft

Anna Arnolck eInh Anna Sch

große AuswahlBreunholz
erniges Kiefernholz ofenfertig

Waphie Aben

J Zoebiseh e
Vornehne

Wohnungseinrichtungen

Ausstellung der MöbetfabrikAlbert Nartich lachlolger

10 Uhr unser Heber Vater Schwieger
und Grossvater der Modelltischler

Inhaber Richard ZTZiemer

kulle 3 S Alter Hart 2Brautleute
überzeugen Sie sich un

bedingt von 20
unübertroftene

Wilhelm Naumann
im 71 Labensjahre

Vflenartiges Hausgrungeteh

mit großem Garten 2036 qm Grundfläche in a
tialle und heigzig e ken Anſragen zter Bi e erau e cchiiesſſſeiatv aErnst Hagel nd Frau

Augquste geb Naumann
Die rauerfeier u Einäscherung findet

am Doo den 24 Jan 3 Uhr nachm
auf dem Gortraudenfriedhofe statt

Kranzspendeo dann abgelshaot

15 chm geſchnittene

Rüſter Eſchenhölzer er
zu Angebote unt 3536 an RudoltHaue

noch reichhaltige Answahl in
Herrenzimmerina Spelse

mr Damenzimmern

wonnenfßnnn StçoC n mm n ſ n m m 2 1IOT nſE rçT t ſkddce

Verreist
Zahnarzt

Gr Steinstr S
r



v er liner Univerſität als Nachfolger des v

Bleſbt Seidler am Ruder e
Wien 21 Januar Das Wiener K K Delegr KorrBuvenu teilt zu den Gerüchten über den Rüctritt des Ka

hinetts Seidler mit Ueber einen Rücktritt des Kabinetts
Seidler iſt hier nichts bekannt

Drohung mit dem Generalſtreik
in Englandö

Bern 21 Januar Die Lebensmittelknappheit am
16 Januar in Mancheſter bemerkenswerte Ku en
hervorgerufen Um 10 Uhr vormittags I
beiter und Arbeiterinnen der acht Munttionsfabriken im Openſhaw und Gorten Diſtritte die Arbert
nieder und marſchierten zum Rathauſe um die nationale
z srattenierung mit einer gleichmäßigen Verteilung der

nsmittel für alle Geſell e en zu verlangen
Weitere einem Generalſtreit gleichktommende 100 006
Perſonen umfaſſende Veranſtaltungen g die ungleiche

h wurden von den Mancheſter und
Salford Gewerkſchaften für den nächſten Sonnabend
morgen beſchloſſen

Bundesfreunöliche Anſichten
Serlin 21 Januar Wie die Franzoſen über ihre

Bundesgenoſſen denken geht aus folgender Unterhaltungmit franzöſiſchen Gefangenen hervor die äußer
ken als von England die Rede war

Ja die Engländer
lichſt ſchnell los werden könnte Aber dann gleich
die Amerikaner dazu Mein Eott was iſt das für
Leine Bande Offen geſagt es gibt auf der Welt nur z

wirkliche Soldaten die Franzoſen und die Deutſchen Wer
hat jetzt in Jtalien nach dem Zuſammenbruch wiedermal

den erſten Erfolg erfochten Die Franzoſen Die Herren
Engländer bleiben natürlich hinte

Zur militäriſchen Lage
Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter

Herr Trotzki hält in Breſt Litowſk große Reden
aber das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker über die Frei
heit der Nationen und des einzelnen Jndividuums dann
reiſt er nach Petersburg um dort die Konſtituante zu
ſprengen und mit Waffengewalt auseinanderzutreiben weil
ſie nicht nach ſeinem Wunſche zuſammengeſetzt iſt und ihm
nicht bedingungslos anhängt Das nennt er dann Selbſt
beſtumm ung des ruſſiſchen Volkes Er ſelbſt führt
in Petersburg die Herrſchaft mit denſelben Gewaltmitteln
die er der zariſtiſchen Regierung immer vorwarf und die
er angeblich bei den übrigen Ländern und Regierungen be
kämpfen will Es zeigt ſich immer deutlicher daß Herr
Trotzki dieſe volksbeglückenden Jdeen nur als bequemes
Kampfmittel gegen die Mittelmächte benutzt und da
mit verſucht ſeinen repolutionären Gedanken bei
un s Eingang zu verſchaffen Jm eigenen Lande will
erünumſchränkter Herr und Gebieter ſein Wenn die
ſerhandlungen in Breſt Litowſtk wieder aufgenommen wer

der er ſich wohl Gelegenheit bieten ihm die Unhalt
barkeit ſeines Standpunktes klarzumachen Für uns iſt
es aber ein erneuter Hinweis darauf daß wix es unter keinen
Umſtänden dulden können daß die neu entſtandenen Rand
völker und Randſtagaten je unter ruſſiſche Abhängig
keit und in den ruſſiſchen Machtbereich geraten Von einer
Selbſtbheſtimmung dieſer Nationen würde dann gar nicht
mehr die Rede ſein Herr Trotzki würde ſchon Mittel und
Wege finden ſie ſo abſtimmen zu laſſen wie es ihm gefällt
Herr Trotzki würde ferner die neuen Länder zu einem Stütz
punkte für die Ausbreitung ſeiner ratterten
Jdeen machen und mit allen Mitteln verſuchen die Propa
ganda dafür über unſere Grenzen zu tragen
Dieſe Anſicht wird auch durch die Ausſagen ruſſiſcher Offi

ſteht ſchon unzweifelhaft feſt daß China durch weſtliche Kul
tuxen beeinflußt war Die Seghdier mit ihrem Gaſtvolke
den meiſt chriſtlichen Syrern ſeit frühen Jahren Nachbarn
ber Ehineſen haben dieſen eine volle Kenntnis ihrer Kultur
und Kunſtübungen vermittelt

Die Stkoftsbergſche Forſchungsexpedition Mit außer
ordentlich reichen Ergebniſſen iſt Dozent Karl Skotts
berg in Upſala von ſeiner Forſchungsrefſe die er im vorigen
Herbſt ſiach den Juan Fernadezinſeln und nach der
Oſterinſel unternahm wieder in Schweden eingetroffen
Die Ergebniſſe der Reiſe woran auch der Zoolog Bäck
ſt wö m teilnahm beſtehen in reichen Sammlungen und zahlreichen tſſenſchaftlichen Entdeckungen denn von der Juan

Fernandezgruppe dem Schauplatz Robinſon Cruſoes war
beſonders die Jnſel Mahafuera wenig erforſcht und lieferte
jetzt überraſchende Ergebniſſe Jm ganzen betrafen die
ausgeführten Forſchungen die botaniſchen zoologiſchen und
geographiſchen Verhältniſſe der Jnſelgruppe die gerade durch
ihren weiten Abſtand vom nächſten Feſtland bemerkenswerte
Eigenheiten aufweiſt Ein nicht minder intereſſantes For
ſchüngsfeld bildet die entlegene Oſterinſel wo ein großes
biologiſches Material geſammelt wurde Dieſe Jnſel iſt der
iußerſte Außenpoſten der polyneſiſchen Welt und liegt 2200
Seemeilen von der Küſte Chiles entfernt Sie hat eine ur
alte Steinkultur aus welchèr Zeit eigentümliche Steinbild
wörke und Steinbauten kommen Bewohnt wird ſie von den
letzten Reſten einer Urbepölkerung polyneſiſcher Herkunft

Der außerordentliche Profeſſor für romaniſche Philologie
an der Univerſität e Dr phil Franz Settegaſt
tritt am 1 April d J aus Geſundheitsrückſichten in den
ſtand Zum Vorſtand der Frauenklinik der Univerſität
Tübin gen wurde der langjährige Oberarzt der Klinit Prof
Dre Auguſt Mayer Privatdozent berufen Profwar ſeit dem Weggaänge Prof Liellyeime nach Halle ſtellver

tretender Leiter der Klini t
Der Direktor des Breskaner godlogiſchen Jnſtituts unb

Muſeums Prof Dr Willy Kükenthal hat einen Ruf an die
torbenen Prof

ologie an der
übernimmt einen

e Zu dieſem
n eine Anſtalt

Brauer erhalten Der außerord Profeſſor für
Univerſität Jona Dr Julius Scharel
Leſeauftrag zur Pflege der Entwicklu
Zwecke wird aus Mitteln der Karl 3
für erperimentelle Bivplogie
halten Zum Nachfolger I Kroemers auf deme h re enr med Hoehne Privatdozent und Oberargzt
klinik zu Kiel augerſehen

en ſämtliche Ar

Wenn man ſie doch nur mög

und r

ſchließen Jtalien mit ihren U

Sie geben an daß TrFried ndlungen gehofft e e die Revolution
ſich über ganz Europa erſtrecken un ſeine kom
muniſtiſchen Jdeen ſich überall verbreiten würden
Jetzt ſehe er ein daß er ſich darin vollkommen getäuſcht habe
und daß nur Rußland durch die Revolution gänzlich zerrüttet
werde Die Auflöſung des Heeres macht auch nach
den neueſten Nachrichten immer weitere Fortſchritte
Auf dem Gebiete des Verkehrsweſens iſt eine volle Anarchie
eingetreten ſo daß die Verpflegung der in der Front ſtehen
den Truppen unmöglich erſcheint Der Perſonenverkehr ſoll

gut großen Strecken gänzlich eingeſtellt ſein Aus alledem
geht hervor daß für Rußland die Fortſetzung des Krieges
unmöglich iſt und daß wenn Teilnehmer der ruſſiſchen Dele
gation mit der Fortſetzung des Krieges gedroht haben dies
nur auf einen Bluff herausläuft

Auf der Weſtfront iſt die Zunahme des Artillerie
kampfes namentlich im Ypernbogen bemerkenswert Es
läßt ſich aber noch nicht erkennen ob dies bereits der An
fang einer neuen Gefechtstätigkeit iſt Auf den übrigen Ab
ſchnitten hat nur eine geſteigerte örtliche Erkundungstätig
keit ſtattgefunden

England trifft jedenfalls alle Vorbereitungen um
ſich für eine längere Kriegsdauer zu rüſten So will die
engliſche Regierung jetzt um neue Kräfte für den Heeres
dienſt zu gewinnen die Altersgrenze bis zum 55 Lebens
jahre ausdehnen Ob der dadurch der Landwirtſchaft Jn
duſtrie und dem Schiffsbau zugefügte Schaden durch die gleich
zeitig beabſichtigte Erweiterung der Hilfsdienſtpflicht auf die
jungen Leute von 15 17 Jahren ausgeglichen wird erſcheintfragtich eRußland

Die Errungenſchaften der Oktober Revolution
Petershurg 21 Januar P Die beträchtliche

Mehrheit des arbeitenden Rußlands die Arbeiter
Bauern und Soldaten ſtellten an die verfaſſunggebende Ver
ſammlung die Aufforderung die Errungenſchaften der
Oktoberrevolution die Erläſſe der Bauern und Soldaten
räte über den Grund und Boden über die Kontrolle der
Arbeit und vor allem die Autorität der Sowjets der Ar
beiter Bauern und Soldaten anzuerkennen Der Haupt
auſ hub der den Willen der beträchtlichen Mehrheit der
arbeitenden Klaſſen Rußlands ausführt forderte die ver
faſſunggebende Verſammlung auf dieſen Willen anzu
erkennen Die Mehrheit der verfaſſunggebenden Verſamm
lung wies in Uebereinſtimmung mit den Anſprüchen des
Bürgertums dieſen Antrag zurück

Ein nationaler Konvent in Rußlandö
Amſterdam 20 Januar Das Reuterſche Bureau meldet

aus u vom 14 Januar Man hält es für wahr
ſcheinlich daß die Sowjets und die maximaltſtiſchen Mit
glieder ſich zu einer neuen verfaſſunggebenden Verſammlung
unter dem Namen Nationaler Konvent zuſammentun Bei
den Debatten kam es zu aufregenden Auftritten Ein Mit
glied der verfaſſunggebenden Verſammlung ſchlug den Re
volver auf den ſozialiſtiſchen Führer Tſeretelli an wurde
aber entwaffnet Am Nachmittage kam es in der Stadt
ebenfalls zu heftigen und ernſten Auftritten

Deutſches Reich
Der Nachfolger Payers im Reichstag

Reutlingen 21 Januar Bei der heutigen Reichstags
erſatzwahl für den bisherigen Abgeordneten von Payer
haben von 16 878 Wahlberechtigten 4408 ihre Stimmen für
den Volksparteikandidaten Landtagsabgeordneten Scheef
abgegeben Ein Gegenkandidat war nicht aufgeſtellt Zer
ſplittert und ungültig waren 142 Stimmen

Der deutſch engliſche Gefangenenaustauſch

London 20 Januar Reuter 320 britiſche Kriegs
gefangene die aus Deutſchland zurückgekehrt ſind kamen heute
in Boſton Lincolnſhire an Ein zweiter Transport deu t
ſcher Kriegsgefangener die zur Jnternierung in
Holland oder zur Heimbeförderung nach Deutſchland beſtimmt
ſind gehen morgen von Boſton ab

Letzte Depeſchen

Monarchiſtiſche Propaganda in Rußland
Stockholm 22 Januar Rach Meldungen aus Peters

burg hat nach der Auflöſung der Konſtituante eine eifrige
Agitation der Anhänger der Monarchie eingeſetzt die allent
halben im Lande zu finden ſind Man ſucht die Unſtimmig
keiten zwiſchen Lenin und Trotzki zu benutzen und eine Or
ganiſation die für eine neue ruſſiſche Monarchie eintritt in
die Wege zu leiten

Ungenügender Schiffsraum für Jtalien

Bern 21 Januar Corriere dellg Sera erklärt Die
Behauptung iſt unwiderleglich daß der Jtalien zur Ver
fügung ſtehende Schiffsraum bedenklich unzulänglich iſt Der
Vergleich unſerer Kohlen und Getreidebeſtände mit der ins
beſondere im Mittelmeere erfolgenden en fällt
derart aus daß jede Polemik verſtummt Die elmächte

n ten ringsherum immer
enger ein und rechnen damit daß wir den Kampf in bereits
erſchöpftem und mutloſem Zuſtande aufnehmen müſſen
Jtalien lebt unter ſchlimmen Bedingungen Orlando und

Sonnino müſſen mit Offenheit und Beſtimmtheit unſere Lage
in Paris und London ſchildern um dort jegliches Mißver
ſtändnis und alle Jlluſionen zu zerſtreuen

Ungarn zur Streikbewegung
W B Budapeſt 21 Januar Ungar Korr Buregu

Miniſterpräſident Dr Wekerle empfing eine Arbeiterabard
nung die eine Denkſchrift net den Beſchlüſſen der Arbeiter
verſammlung überreichte Nach der Denkſchrift wünſ
die einen annexionsloſen auf dem
mu der Völker beruhenden Frieden daß derWeeneeeeeeceen u usi e v Erledigung verhindern
wü die Arbeiter eine gerechte und billige Verteilungle r an die Rcteer

werde falls
Außerdem

bei Einleitung der

a

aus Tokio meldet wurde in

Der Miniſteryräſident verwies verigtia des Friedens
jchluſſes auf die bekannten Erklärungen Tzennins und fügte
hinzu daß

die ungariſche Regiernng die Friedenspolitik mit nollerKraft unterſtütze daß aber ehe wie ein Streil die
u ernſtlich gefährden könnten Falls die Ar
eiter das Zuſtandekommen des Friedens ernſtlich wünſch

ten müßten die entſtandegen Betriebsſtörungen fofort
eingeſtellt werden Bezüglich des Wahlrechts erklärte der
Miniſterpräſident wiederhell daß die Regiernng mit
ihm ſtehe und falle und daß das Zuſtandekommen
des Geſetzes möglichſt beſchlennigt werde
Falls für das Wahlrecht im jetzigen Abgeordnetenhauſe

keine heit erlangt werden könne werde die Regierung
an die ler appellieren Bezüglich der Lehensmittelfrage
ſei die Regierung zu energiſchen Maßnahmen entſchloſſen
um die genügende Verſorgung mirt Lebeusmitteln durchzu
führen Der Miniſterpräſident ſchlon mit der Erklärung daß
er nicht unter irgend einem Drutk von außen ſpreche daß aber
die Regierung nunmehr die Rückkehr der Arbeiter zur Be
ſchäftigung erwarte

Der Führer der Arbeiteraberdnung ſprach die Hoffnung
aus daß die Arbeit nun in fämtlichen Betrieben aufge
nommen werden würde Am Montag früh wurde in den
Werkſtätten in denen der Betrieb unterbrochen war die
Arbeit wieder aufgenommen

Vor einer Verhaftung Sarrails
Genf 22 Januar Nach Meldungen gus Paris dürfte

es dem General Sarrail nicht mehr gelingen aus Paris zu
entiommen Man glaubt Beweiſe in der Hand zu haben
für ſeine Mitſchuld an den Machenſchaften Caillaux Von
Anhängern Clemenceaus ſoll bereits eine Verhaftung Sar
rails verlangt worden ſein

re rdd

Japaniſche Waffen für China
Bern 22 Januar Privattelegtamm Wie der Temps

eking am 12 Januar der Vertrag
unterzeichnet wonach Japan ſich verpflichtet China Waffen in
Werte von 12 Millionen Rubel zu verkaufen

Veränderung im britiſchen Oberkommando
Zürtch 22 Januar Privattelegramm Havas meldet

aus London Piarſchall Haig hat den General Lawrence zum
Chef des Generalſtabs ernannt Dieſe Ernennung meint
der Temps ſei nur das Vorſpiel zu einer Reihe von wei
teren neuen Ernennungen im britiſchen Oberbefehle

Gegen die Konſtituante
VBaſel 22 Januar Privattelegramm Hapas meldei

aus Petersburg Lenin teilte einer Abordnung der Somjets
mit daß der verfaſſunggehenden Verſemmlung nicht geſtattet
ſein werde ſich anderswo zu vereinigen und daß um die
aufgelöſte Verſammlung erneut einzuberufen ein weiterer
Beſchluß des Kongreſſes der Sowjets erforderlich ſein würde

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

ne
t

Literariſches
Durch Artikel T des Waffenſtillſtandsnertrages iſt die en

ſiſche Frage in den Vordergrund des Intereſſes gerückt Dieſen
Umſtand trägt auch das als Doppelnummer erſchienene Heft 6/7
der Zeitſchrift Der Neue Orient Rechnung Einer der
beſten Kenner der verſiſchen Verhältniſſe einer jener perſiſchen
Patrioten die die engliſchruſſiſche Politik aus dem Vaterlande
getrieben hat und denen heute reiche Genugtuung für ausge
ſtandene Leiden und mutig durchgeführte Kämpfe gewährt wird
behandelt in bemerkenswerten Ausführungen die Lage Perſiens

Adreßbuch der Direktoren und Auſſichtsräte 1917 Finanz
verlag Geſ m b Berlin C 2 Neue Friedrichſtr 47

Die BVergſtadt Monatshlätter herausgegeben von Paul
Keller Bergſtadtwverlag Breslau tritt ſoeben in ihren 6 Jahr
gang ein

Riebicke Ringen an der Somme und im Serzen Creutzſche
Verlagsbuchhandlung in Magdeburg Ein empfehlenswertes
feſſelndes Buch für jedermann

Um Riga und Oeſel Von Rolf Brandt Mit acht
Einſchaltbildern Velhagen Klaſing Verlas Bielefeld

Trowittzſchs Land wirtſchaftlicher Taſchen Kalender für 1918
in Leinenband als Brieftaſche mit Beiheft Trowitzſch Sohn
Berlin SW 48

Karl Goldmann Der große Fiſchzug Novellen Verlag von
Egon Fleiſchel Co Berlin W

Eliſabeth Braunhoff Vom fernen Ufer Verlag
von Egon Fleiſchel Co Berlin W

G Freytass Karte von Bulgarien 1 Mill 63 92 Ztm
groß zu beziehen von jeder Buchhandlung wie vom Verlage
G Freytag Berndt Wien VII Schottenfeldgaſſe 62 Robert
Frieſe Leipzig Seeburgſtr 96 iſt eine neue ſehr üherſichtlich

Sonette

und ſchön gearbeitete Karte die die Beachtung aller für das
aufſtrebende Land ſich Jntereſſierenden verdient

Offizieller Wetterbericht der Halliſchen Allgemeinen Zeitung
23 Januar

Keine Witterungsänderung

Waſſerſtände ch
bedente übe unte Null
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Beſchwerden bei unpünktlicher Zuſtellung

bitten wir unter genaner ing ob es
ſich um die Morgen oder Abend Ausgabe

handelt uns unverzüglich mitzuteilen

Der Verlag der Sagle Zeitung
Fernruf 1133



Walhatla Thor
Opereften Gesellschaftun den n Gustav Bertram am Gast

Hemte um 2 Mal

S Der Favorit
Alte Promenade Il a

Fernruf 5738
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Lotte Neumann
in Der schwarze Pierrot

r Gr u Filmschauspiel in 4 Akten

auptgesänge aulLustspiel in 2 Akten mit Melitta Petri
Leo Peukert Herbert Paulmüller

Leipziger Strasseo 88

Minne
Bruno Decearli

in Vertauschte Seelen
Phantastisches Schauspiel in 4 Akten

in Paul und Teddy
Lustspiel in 3 Akten

Fernruf 1224

j Kasse v 10 1 u 4
Auslande men an der Vniversität Halle Wittenderx

Oeffentliche Vorlesung freier Zutritt für ermannim Auditorium waximum Meilen e S
Donmwerstag den 24 Januac abends 8 UhrProfessor be Hartua
e als Verfesgungestaat Donnerstag einmalige Vorführun

m Wilhelm5 Akte

Alte Promenade 11 a
Fernruf 5738

Hmmnnnnmnnnnnnnnnnnnnnmnmnnmnnnnunnnnnnmminiummnnn
nachmittags von 3 5 Uhr

el
Beginn pünktlich 3 Uhr

es Riesenfilmwerkes

Bobert Franz Singakademie Halle a d S

Freſteg den 25 Januar 1918 abends 74 Uhr

Jugendliche haben Zutritt

in Thalla Saal

Allegro e Pensieroso
Frohs mm und Schwermerſ

Von

G F Händel
in der Bearbeitung von

Robert Franz
Text wach Atons gleichmamiger Dichtung

Die Wahrheit

des Herrn Balzereit aus Kiel
Redner der Vereinigung ernſter Bibelforſcher für ganz

ThemaLeitung Professor Alfred Rahlwes
Solisten Lotte Leonard Hamburg Sopran

Elisabeth Ohlhoff Berlin SopranHenriette Böhmer Halle Alt
Leo Go Berlin TenorWVllhelm G Berlin BaritonOrchester Staotmeater Orchester

Eintrſttekarten zu 4 Z und 50 Mk in der
Reinhold Roch

Fernsprecher 1199

Erden zuläßt
Hochintereſſant aufklärend gleich wichtig

für Zweifler
Wenſchheit nicht verſtehen

Nach dem Vortrage
Jedermann herzlich wilkommen Eintritt frei

Ahe Promenade 1 e

Wanne

Die Wahrheit
Oeffentlicher Vortrag

Mittwoch den 23 Januar abends s Uhr
im großen Saale der Kaiſer Wilhelms Halle Neue Promenade 8

Der göttliche Plan der Zeitalter in Verbindung
mit der Frage wie lange Gott Vöſes auf

die unſere gegenwärtige Zeit und Gottes Plan mit der

Fragenbeantwortung
Keine Kolleste

Norddeutſchland

für Gläubige wie

nenezur Riqliederyerzammiung de der Jugenädhil
am Dienstag den 29 Januar abends sGeschsftsräumen der nähilte Brüderstr 6

es ordn1 jehresberich erh 8 Wahlen
4 VerschiedenesUm zablreiches r bittet

Der Vorsitzende
D Feine

Kleider und Kostümstoffe

in W

d

Möbelfabrik
Reinicke Andag
Halle a Grosse Klausstrasse 40 am Markt

Grosses Lager in preis werten

J

2 e t reren Spefseeimmern Herrenzimmern Schlafzimmern Küehen
2 J r s Bitten um Beachtung unserer SchaufensterZim Kauf haus H Elkan er 3

e

Gutscheinhefte

der städtischen Strassenbahn
sind zu haben in

unserer Zweigstelle
Grosse Ulrichstrasse 52

geüffnet von 7 Uhr

Stenotypiſtinnen en Je

Frauenarbeitsmeldestelle
Leipziges Str 16 1

Geübte Stenotypiſtin
die flott nach Diktat ſchreibt in dauernde Stellung für bald

54

J 28Fichte Brennholz
z zur Streckung de Kohlenvorrates 2

u Angebote mit Gehaltsangabe und Zeugnisabſchriften

Baumwollwaren
engros

L Otto Schultz
Selemernumgempfehlen 7 für er sgehilfinnen wochen

2 täglich von 12 3 Uhr Unent3 geſpalten en Kloben es W cm groß 2 geltlich für Geſchäftsinhaber und

ſowie in Hunüppeln 1 Da 3 Unterricht ino allen Handelsſächern Stenographie und Maſchinenſchreiben FranzöBuchmann Co m b 3 r Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungs
9 Deſſauerſtraße 53 Fernſprecher 1471 S abende

9 O Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesackerſtraße 4 Fernruf 3119

Stenotypiſtin
keine Anfängerin

möglichſt mit Buchführung vertraut für unſer Kontor zum Antritt
für 1 Februar ader ſpäter geſucht Angebote mit Zeugnisabſchriften
und Gehaltsanſprüchen zu richten an

Knoke GieseckeEiſenhandlung

V
T 2

Toilette Hülfsmittel
ist

Tangosol

Wasechkrem
Freſr der Tube Mk l 50

8tarx Sénmutajegend veilkommen wasserlöslleh u
roieſos noher Desiatextioaskratt häit unser
Krem älle des Teoiats tern bewahrtihm gesunee nes Auseehen und sehütze

ver aneteckenden Krankheiten aller Art
Ler langen Sie üheraitl TIaagosol r
HFora Goselieehaft Beriig 8 42 Posttech 766

Wiederverkäufer Vertreter auch für
unsere übrigen Sperialitsten gesucht

Größetes hieſiges Bankhaus

ſtellt noch einige

gebildete Damen
eiun die bereits praktiſch tätig
unter B R 3835 an Rudolf

eweſen ſind Angebote
osse Brüderſtr 4

Vermisehtes

AngeſeheneAusſteuer e Lebens Verſiche

rungs Geſellſchaft mit neueſten
Einrichtungen und billigen Prä
mien ſucht

Herren und Damen
als Vertreter gegen hohe Propi
ſionen Off u J N 6246 bef
Rud Mosse Berlin SW
Suderode Harz

Kurhaus jetzt
Reſerve Lazarett
Junge Mädchen welche die

bürgerliche und praktiſche Küche
fährlich od halbjährlich erlernen
wollen können ſich ſofort melden
Lehrgeld 75 Mark

Frau M Schmidt

Tatkräftigeo
Herren auch Damen können
ſich gute Exiſtenz oder auch Ne
benverdienſt ſchaffen Off unt
I O 6247 bef Rud Mosse
Berlin W

Unterricht

anzöſ Süler h X 727 tSan des P Adreſſe
Gütchenſtr 7 ptr r abgeben

Wer erteilt jungem Mädchen
ründl Geſangs UnterrichtSſfenen mit Preisangabe unter

C 5310 an d Exp d Bl erb

von 00 Mkvoſeuträger a S n

t ſeinen r a
a Gliihlampen Verram
bei Hönemann BauhofEcke Leipz u Gr Brauhausſtr

Bee

tangsk Klin

Stadt Theater
twoch d 23 Jan 1918

nschenbrédei
Märchen von Görner

abds 7 Uhr Ende n 10 Uhr
Die Gesechwistor

Schauspiel von Goethe
hierauf

c
per von WolſFerrariSchlhuss

S

hegeHautorem
wie im

Frioden
offeriere ca

1500 Tuben
reich fetthaltig u
im Gebrauch Jeder

überzeugt

Süwanenrogerege
Kleinverkauf auf meinen

Lagerräumen Gr Brauhaus
str 9 Vorm 9 12 nachm3 a erett ſer erh

ubl Rabatt 5

Brennholz
zu den äußerſt billigen Preiſen
verkauft

Mehnert Mäldner
Telephon 6321

e

n e

in vielen Profzlagen

le

in allen Preis

lagen Er
Zöpfe ſaßtelle t größ

Verſand nach

Hand einer Reß

Jan viſch
kämmtem Damenhaar

Leipziger Str 33 u 79 I
km

Auskunftelon
Beyrich Greve Gr Steinſt 31 I

Emil Banse u
Beerdigungs Institute
M Burkel Kl Steinſtr 4

Joh Mende Zu i
Bürstenwaren

A Kunzemann Leipziger

pacrarbeiten

ter Auswahl

Stück 40 Mark

v ausge

Zopf Siebert es

Abfuhr institute

Biiderrahmen Fabrik

ſtraße 25 Fernſprecher 2869

Einrahmungen
Joh Mende Mittelſtr 4 2821
G A Roll Gr Steinſte 69

Elektr Licht u Kraſtanl Belench
uTel Aui Dmind

all Gas u P witz trieli
Franz Berger als Tel 2382

El Lieht u Kraft Anl, Klngel
ehtungeTol Biitzabi n Bolen
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Wertmarken usw J See in
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Ferd Haassengier z a F x
h

Kohlen e Koks
Telephon 5914 Sleyhon 5914

Michel a
2

mmee

Nichel Briketts
anerkannt

Hallesch Kohl
mer W Ecke

F

Kinderwagen u Korb waren
Th Lühr Leipzigerſtr 94 T 6196

GvSsGöGGGGO erKorsetts u Leibbinden
a Kgr ettſabrn

qm zMarkitaschen
Malkzeih gegen
Massageo u Heligymnastit

Ed Neun

Möbol s umd Polater
u

Mähmasehiaen
auch Reparstares

Singer Go, Nähe
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P u
erbei Ihrem

I Rissland aſtraße 26
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wied eingetroffen

Dr Stein

Begrünbei 1872Könstſſohe ins
Behandlung Kranker Zähne zehnlilenen

Iahn hoſſanstat vor A lebe
Er Uwriehar


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1918


